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Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

rettungsdienst
krankentransport

19222 aus allen ortsnetzen

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0

krankenhäuser

medizinische bereitschaftsdienste

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Verbandsgemeindeverwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-Rettungsdienst
.................................................................................112

■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN

Telefon: .................................................02742/706-135

■ Polizei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ Feuerwehr
Notruf...................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ................................................... 02742/932352
privat ..................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ....................................................0171/1207504
Privat ..........................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienste eam
netzbetrieb wissen, Flachsweg 6
............................................................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung
........................................................... 0561/9330-9330

Netz und Einspeisung ........................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00
- 13:00 Uhr

■ Schiedsamt Wissen
Schiedsmann Friedhelm Steiger ............02742/969006
wöchentlich donnerstags .........16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ Gleichstellungsbeauftragte
im Rathaus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo.....................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ Geschirrmobil
der Verbandsgemeinde Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ Stadtwerke Wissen GmbH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ Gruppenkläranlage
Hamm / Windeck / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFNUNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ Deutsche Rentenversicherung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENÄLTESTER DEUTSCHE
RENTENVERSICHERUNG

- knappschaft bahn see für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen, Tel:
02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammel-
zen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ Jugendtaxi
der Verbandsgemeinde Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ-
U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161

stand 4.9.2017
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mi. - Fr.
06. - 08.09. landfrauen wissen-mittelhof-katzwinkel

3-Tagesfahrt nach Cloppenburg. Treffpunkt
Bahnhof Wissen.
Anmeldung unter 02742/9134585
oder 72191

Freitag
8. september 19.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel

Heimspiel gegen SG Mittelhof/Niederhövels
samstag
9. september 10.00 uhr katholische Jugend wissen

Arbeitstreff im Jahrmarktshaus
16.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel
Heimspiel der zweiten Mannschaft gegen
SG Mittelhof/Niederhövels II

sonntag
10. september kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag nach der 11 Uhr
Messe im kath. Pfarrheim. Anmeldung bei
U. Rolland (02742/2107) oder im Pfarrbüro
(02742/93380)
13.00 uhr treffpunkt wissen
Von 13.00 bis 18.00 Uhr Musik & Shop-
ping:
Verkaufsoffene Fachgeschäfte, abwechs-
lungsreiche Musik, Modenschau um 14.30
Uhr und umfangreiche Kinderunterhaltung
in der Wissener Innenstadt.
10.00 uhr ski-Club wissen
Familienwandertag, Treffen an der Skihütte
(Die Wanderung am 09.09. fällt aus!)

montag
11. september 19.30 uhr katholische Jugend wissen

Verantwortlichentreff im Kolpingraum
Dienstag
12. september 15.00 uhr ev. kirchengemeinde wissen

Frauenkreis, Frauen der Reformation, Aus-
flug zur Wanderausstellung nach Betzdorf

mittwoch
13. september 19.30 uhr kath. Öffentliche bücherei st.

elisabeth birken-honigsessen
Buchvorstellungen: Literarische und kulina-
rische Reise durch Italien, Referentin Gab-
riel Friedel, Infos unter Tel. Nr. 02742/6467

Donnerstag
14. september kfd schönstein

08.30 Uhr Heilige Messe in der St. Katha-
rina Pfarrkirche Schönstein, anschließend
Frühstücksbuffet im Pfarrheim Schönstein,
Brixiusstr. 15
8.00 uhr kfd birken-honigsessen
Frauenmesse mit anschl. Frühstück im Pfarr-
heim

Donnerstag
14. september 19.30 uhr ev. kirchengemeinde wissen

Frauenkreis, Ich fürchte nichts - Theater
zum Reformationsjubiläum
Kreuzkirche Betzdorf

Freitag
15. september kfd schönstein und kfd mittelhof

Wallfahrt nach Marienstatt mit Besuch der
Pilgermesse,
Infos und Anmeldungen
bei B. Schmidt, Tel. 910323
und I. Strüder 02741/23690
19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost: VfB
Wissen - VfL Hamm

samstag
16. september 10.00 uhr katholische Jugend wissen

Arbeitstreff im Jahrmarktshaus
19.30 uhr stadt- und Feuerwehrkapelle
wissen
Bayerischer Abend im kulturWERK wissen
Einlass ab 18.30 Uhr

sonntag
17. september 15.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen
Sportfreunde Schönstein

montag
18. september 19.30 uhr katholische Jugend wissen

2.Informationstreffen in der OT
mittwoch
20. september 14.30 uhr kfd birken-honigsessen

Spielnachmittag im Pfarrheim
Donnerstag
21. september 13.00 uhr katholische Jugend wissen

Zeltaufbau
18.30 uhr kfd schönstein
Beginn des Stickkurses im Pfarrheim
Schönstein, Brixiusstr. 15, 10 x jeweils
donnerstags

Freitag
22.september 9.00 uhr katholische Jugend wissen

Marktaufbau
15.00 uhr kolpingsfamilie wissen e.V.
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Kol-
pingsfamilie am Jahrmarkt der kath. Ju-
gend. Freitag ab 15.00 Uhr Standaufbau

samstag
23. september 16.00 uhr mgV Zufriedenheit köttinger-

höhe
Auftritt beim Jahrmarkt Wissen

sa. - so.
23. - 24. sept. katholische Jugend wissen

Jahrmarkt. Samstag ab 7.00 Uhr, Sonntag
ab 8.00 Uhr geöffnet.

sonntag
24. september tus 09 honigsessen

Heimspiele um Uhlenberg-Stadion
13.00 Uhr SG Honigsessen/Katzwinkel II -
HC Harbach
15.00 Uhr SG Honigsessen/Katzwinkel I -
SG Elkenroth I

montag
25. september 9.00 uhr katholische Jugend wissen

Abbau des Marktes
mittwoch
27. september 14.30 uhr landfrauen wissen-mittelhof-

katzwinkel
Historische Gebäude in Birken-Honig-
sessen. Treffpunkt Birken-Honigsessen,
Hauptstraße/Ecke Kölzer Weg
Anmeldung unter 02742/6544 (B. Gockel)

Donnerstag
28. september 15.00 uhr kfd birken-honigsessen

Stricken im Pfarrheim
15.00 uhr ev. kirchengemeinde wissen
Frauenkreis
Farben und Paramente der katholischen
Kirche
Ev. Gemeindehaus Wissen

Freitag
29. september 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B VfB Wissen
II - SV Niederfischbach II06
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Stand: 04.09.2017
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samstag
30. september Vdk wissen

Wandertag
9.00 uhr ev. kirchengemeinde wissen
Männerrunde, Frühstück im ev. Gemeinde-
haus Wissen mit Referent Dr. Michael The-
is, Thema: Sinn und Unsinn von Vorsorge-
untersuchungen
18.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost VfB
Wissen - SG Hundsangen
19.00 uhr bergkapelle „Vereinigung“
birken-honigsessen
Oktoberfest im Pfarrheim Birken-Honigses-
sen, Karten- und Essensverkauf bei Stefan
Weitershagen 0160/7870215, Horst Stei-
ger 02742/967596 und Michael Stricker
0160/94853718

montag
1. oktober 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Mo-
nat im Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15.

Kontaktgruppe für Gesellschafts- und Kon-
zentrationsspiele u.v.m. Teilnahme kosten-
los.

Dienstag
2. oktober st. hubertus schützenbruderschaft

birken-honigsessen e.V.
Ortsvereinspokalschießen. Beginn nach
festgelegten Startzeiten, die Gaststätte der
Hubertushütte ist für Jedermann geöffnet.
14.00 uhr kfd birken-honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

mittwoch
4.oktober 19.30 uhr kolpingsfamilie wissen e.V.

Kolpingtreff bei Georg Stausberg

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veran-
staltungen, die für Jeden frei zugänglich sind.

Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender
sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich. Die Angaben sind ohne Gewähr.06
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Schnelles Internet
der Deutschen Telekom
geht in Betrieb
- Vectoring-technik steht bereit
- bürgerinformationsveranstaltung
telekom investiert in das breitbandnetz mit dem Vorwahl-
bereich 02742-1
ab mitte november 2017 geht es auch für die stadt wissen
in ein neues breitbandzeitalter. Zu diesem termin wird die
Deutsche telekom das erneuerte breitbandnetz im Versor-
gungsbereich der Vorwahl 02742-1 in betrieb nehmen.
annette neubauer, regional managerin der Deutschen tele-
kom, bestätigte, dass „ab september neue Verträge mit der
Deutschen telekom abgeschlossen werden können. hierzu
bieten wir eine gesonderte informationsveranstaltung in
wissen an. wir informieren zum breitbandausbau und den
möglichkeiten, wie man zum schnellen internet kommt.“
Das VDsl-netz wird Übertragungsraten zwischen 50 bis zu
100 mbit/s im Download und bis zu 40 mbit/s im upload
ermöglichen.
bürgerinformationsveranstaltung
Donnerstag, 07. september 2017 um 19:00 uhr
kuppelsaal der Vg wissen
rathausstr. 56, 57537 wissen
es werden die netztechnik, die hausverkabelung und das
Produktangebot vorgestellt. im anschluss stehen die mitar-
beiter der telekom allen kunden vor ort für individuelle
beratungen zur Verfügung und um das schnelle internet
direkt zu beauftragen.
wichtig: Für bereits bestehende anschlüsse erfolgt keine
automatische anpassung der geschwindigkeit. Jeder der
die schnellen bandbreiten nutzen möchte, sollte aktiv
einen auftrag zur aufschaltung auf das neue schnelle netz
erteilen. auch diesen kunden steht das Vertriebsteam mit
rat und tat beiseite
Die Deutsche telekom freut sich auf zahlreiche besucher!

Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

bekanntmachung
■ Wahlbekanntmachung
1. Am Sonntag, dem 24. September 2017 findet die
wahl zum 19. Deutschen bundestag
statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. Die Ortsgemeinden Hövels, Mittelhof und Selbach (Sieg) bilden je
einen Wahlbezirk. Die Ortsgemeinden Birken-Honigsessen und
Katzwinkel (Sieg) sind in je zwei und die Stadt Wissen in sechs all-
gemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit vom 25.08.2017 bis 03.09.2017
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum
angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses um 15.00 Uhr wie folgt zusammen:
· Stadt Wissen, Ortsgemeinde Hövels und Ortsgemeinde Selbach

(Sieg) in den Sitzungsräumen der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Rathausstr. 56, 5737 Wissen;

· Ortsgemeinde Birken-Honigsessen, Christophorus-Grundschule,
Hauptstraße 134, 57587 Birken-Honigsessen;

· Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg), Barbara-Grundschule, Knap-
penstraße 55a, 57581 Katzwinkel (Sieg), und

· Ortsgemeinde Mittelhof, katholisches Pfarrheim, Betzdorfer Land-
straße 15, 57537 Mittelhof

Im Stimmbezirk 11701 in der Stadt Wissen wird eine repräsentative
Wahlstatistik durchgeführt.
Im Wahllokal im Altenheim St. Hildegard, Talstraße 18, 57537 Wis-
sen, werden für wahlstatistische Auszählungen Stimmzettel verwen-
det, auf denen Geschlecht und Geburtsjahr (in sechs Gruppen) ver-
merkt sind.
Das Verfahren ist nach dem Gesetz über die allgemeine und reprä-
sentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag und
bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz - WStatG)
vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch Artikel 1a des
Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962), zulässig.

Schließung der Verbandsgemeindeverwaltung
Die Büros der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen bleiben am Freitag, 08. September 2017 geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Erzieherin Annette Arndt in den Ruhestand verabschiedet
An ihrem letzten Arbeitstag am 31. August wurde Annette
Arndt nach mehr als 43 Dienstjahren als Erzieherin in der
Schönsteiner Kindertagesstätte „St. Katharina“ in einer Fei-
erstunde in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Bürgermeister Michael Wagener sprach Worte des Dankes
und der Anerkennung für die mit viel Engagement geleistete
Arbeit zum Wohl der Kinder.
Der Verwaltungschef, ehemaliger Mitschüler von Frau Arndt
am Wissener Gymnasium, überreichte der scheidenden
Beschäftigten einen Blumenstrauß sowie ein Abschiedsge-
schenk. Für den Personalrat wünschte dessen Vorsitzender
Michael Herzog einen guten Einstieg in den Ruhestand.
Auch er kennt Frau Arndt aus frühester Jugend denn er war
Kita-Kind in der Gruppe von Frau Arndt. Büroleiter Klaus
Becher und die Leiterin der Kindertagesstätte „St. Katha-
rina“, Waltraud Janke wünschten ebenfalls alles Gute für
den neuen Lebensabschnitt.

Von links:
Bürgermeister Michael Wagener, Erzieherin Annette Arndt,
Kita-Leiterin Waltraud Janke, Büroleiter Klaus Becher
und Personalratsvorsitzender Michael Herzog
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bei der Verwendung dieser stimmzettel ist eine Verletzung des
wahlgeheimnisses ausgeschlossen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzet-
tel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch
dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kenn-
worts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis
für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und
in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht
erkennbar ist.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Verbandsgemein-
deverwaltung einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zulei-
ten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§
107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches) .
Wissen, den 30.08.2017 Michael Wagener,
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

■ Bekanntmachung
Der Haupt- und Finanzausschuss der Verbandsgemeinde Wissen
hat in seiner Sitzung am 28.08.2017 seine Zustimmung zur Einstel-
lung einer Erzieherin erteilt, die nach dem Ausscheiden der bisheri-
gen Leiterin der Kindertagesstätte St. Katharina, Schönstein die
Leitung dieser Einrichtung übernehmen wird.

■ Bekanntmachung
Die Büros der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen bleiben am
Freitag, 08. September 2017 geschlossen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.
Wissen, 04. September 2017 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

■ Verkehrsbehördliche Anordnung
Aus Anlass der Veranstaltung des Treffpunkts Wissen e.V. unter
dem Motto „musik & shopping“ werden für Sonntag, 10.09.2017
von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr folgende verkehrsregelnde Maßnah-
men angeordnet:
1. Die marktstraße und die mittelstraße im Bereich der Fußgän-

gerzone werden als Veranstaltungsbereich für den gesamten
Fahrzeugverkehr gesperrt.

2. Die rathausstraße ab der Einmündung Schulstraße / Auf
der Rahm bis Rathausstraße 37 inklusive des Parkplatzes vor

dem Rathaus wird als Veranstaltungsbereich für den gesamten
Fahrzeugverkehr gesperrt.

3. Für die rathausstraße von der Einmündung Schulstraße / Auf
der Rahm bis Rathausstraße 37 inklusive des Parkplatzes vor
dem Rathaus gilt absolutes Haltverbot.

4. Die Einbahnstraßenregelung für die rathausstraße im Bereich
der Ausfahrt der Hügelstraße sowie für die bahnhofstraße von
der Einmündung der Maarstraße bis zur Einmündung in die
Rathausstraße wird aufgehoben.

Die Anwohner bzw. Anlieger werden gebeten, ihre Fahrzeuge vor
Beginn der Sperrung aus den genannten Straßenabschnitten her-
auszufahren. Es wird darauf hingewiesen, dass widerrechtlich
geparkte Fahrzeuge kostenpflichtig abgeschleppt werden.
hinweis:
Den Besuchern stehen folgende Parkmöglichkeiten zur Verfügung:

1. Parkplatz Hintergasse / Bahnhofstraße/B62
2. Parkplätze Maarstraße
3. Parkplatz Richtweg / Hügelstraße
4. Parkplatz Burgunder Straße
5. Parkplatz Am Biesem (hinter dem Rathaus)
6. Parkplatz Auf der Rahm
7. Parkplatz „Platz des Wissener Jahrmarktes“

(Auf der Rahm / Im Buschkamp, hinter der Westerwald Bank)
8. Parkdeck Im Buschkamp (Zufahrt über Bahnhofstraße)
9. Parkplatz Wiesenstraße (gegenüber Stadtwerke)

10. Parkplatz Bogenstraße / Walzwerkstraße
(am Kreisel „Wissener Ei“)

Wissen, 30.08.2017 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

■ Altersjubilare
14.09. Herr Eichner, Johannes ....................... zum 80. Geburtstag

Birken-Honigsessen
15.09. Herr Halberstadt, Werner .................... zum 70. Geburtstag

Katzwinkel (Sieg)
15.09. Herr Spieß, Georg ............................... zum 85. Geburtstag

Wissen

imPressum
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.
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Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
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ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.
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16.09. Herr Stockhofe, Wolfgang .................... zum 70. Geburtstag
Wissen

17.09. Herr Becher, Anton .............................. zum 80. Geburtstag
Wissen ST Schönstein

18.09. Frau Orthen, Anneliese ....................... zum 70. Geburtstag
Selbach (Sieg)

20.09. Herr Kuhn, Rubin ................................. zum 70. Geburtstag
Wissen

Jugend- und
schulnachrichten

■ Berufliches Gymnasium Wirtschaft
der BBS Wissen besucht Firma KLEUSBERG

Die Schülerinnen und Schüler der neuen Jahrgangsstufe 11 des
Beruflichen Gymnasiums Wirtschaft der Berufsbildenden Schule Wis-
sen besichtigten zum Schuljahresauftakt mit ihren Klassenleiterteams
Dr. Beate Bernhard, Claudia Collé und Stefan Krusch die Firmenzent-
rale der 1948 gegründeten Firma KLEUSBERG in Wissen-Wisserhof,
die in den Bereichen Schlüsselfertiges Bauen, Systembau, Mobile
Mietgebäude und Halleneinbauten tätig ist.
Der zuständige Personal- und Ausbildungsverantwortliche, Daniel
Boketta, informierte die Schülerinnen und Schüler neben der histori-
schen Entwicklung des Unternehmens insbesondere über die
betriebswirtschaftlichen Abläufe innerhalb der Firma.
So staunten die Jugendlichen nicht schlecht, dass es sich um ein
Unternehmen mit mehr als 700 Mitarbeitern handelt und an insge-
samt fünf Standorten alleine in Deutschland 50 junge Menschen in
den verschiedensten Berufen im kaufmännischen, technischen und
gewerblichen Bereich ausgebildet werden.

Besonders interessant für die Schülerinnen und Schüler war, dass
eine ehemalige Schülerin des Beruflichen Gymnasiums Wissen mit
einer rundum gelungenen Präsentation die Schülerinnen und Schü-
lern über die Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten innerhalb der
Firma KLEUSBERG informierte. Anna-Lena Seibert hat im Juni
2017 ihr Abitur im Beruflichen Gy
nasium Wirtschaft der BBS Wissen abgelegt und absolviert seit
01.08.2017 eine Ausbildung zur Industriekauffrau bei dem Unter-
nehmen KLEUSBERG.
Sie erläuterte den Schülerinnen und Schülern, welche Kompeten-
zen sie in den nächsten drei Jahren erlangen müssen, um innerhalb
des Unternehmens eine Ausbildung oder ein Duales Studium absol-
vieren zu können.
Danach stellte sich Daniel Boketta den Fragen der Schülerinnen
und Schüler. Die Klassenlehrerteams und die Schülerinnen und
Schüler der Berufsbildenden Schule Wissen, Bildungsgang Berufli-
ches Gymnasium Wirtschaft, bedankten sich bei Daniel Boketta und
Anna-Lena Seibert von der Firma KLEUSBERG für ihre höchst inte-
ressanten Darlegungen. Abgerundet wurden die theoretischen Vor-
träge mit einen Rundgang durch die Produktionshallen, wobei die
interessierten Schülerinnen und Schüler anschaulich verfolgen
konnten, wie der Weg vom Rohstoff bis hin zu einem fertig montier-
ten, lackierten und ausgebauten Modul ist.

■ Schulhefte für i-Dötzchen

Eine Grundausstattung an Schulheften übergab die Westerwald
Bank an die rund 100 Erstklässler der Franziskus Grundschule.
In Kooperation mit dem Lernmittelhilfe e.V. hat die Bank die Schul-
hefte-Aktion für die ABC-Schützen zum wiederholten Male organisiert.
Die Schule konnte im Vorfeld Farbe, Logo und Schriftzug festlegen.
In diesem Jahr gab es zusätzlich die Möglichkeit, neben dem Stan-
dard-Layout, ein bei Kindern beliebtes Janosch-Motiv zu wählen.
Jugendberaterin Giulia Reuber von der Westerwald Bank in Wissen
machte bei der Übergabe deutlich, dass die Bank seit vielen Jahren
einen ihrer Förderschwertpunkte auf das Thema Bildung und Aus-
bildung legt. Der Schulleiter Herr Fuchs bedankt sich herzlich für die
Unterstützung.
Insgesamt übergab die Bank rund 12.000 Hefte an 43 Grundschu-
len.

■ 15 Jahre Sportbootführerschein Ausbildung.
„An Deutschlands höchstgelegener Wassersportschule für Sport-
bootführerscheine“. Seit nunmehr 15 Jahren davon 11 Jahre an der
VHS Wissen, werden die Kenntnisse und Fertigkeiten zur See-
mannschaft, die zur Ablegung der Sportbootführerscheine gehören,
an der VHS Wissen vermittelt.

Jürgen Koslowski begann in Wiesbaden,
bevor er ab 2006 die theoretische Ausbil-
dung als Dozent über die VHS Wissen
anbot. Die praktische Ausbildung erfolgt bis
heute in Kooperation mit einer Sportboot-
schule in Winningen an der Mosel.
Hierdurch sind die Wege kurz, die Kursteil-
nehmer aus dem gesamten Westerwald
können in Wissen die Theorie, die aus den
Teilen Seemannschaft, Recht, Navigation
und Kartenaufgaben bestehen, hier vor Ort
erlernen. Für die Praxis sind drei bis vier
Fahreinheiten inkl. der Prüfungsfahrt auf
der Mosel erforderlich.
Es können die Sportbootführerscheine mit

der Berechtigung für Binnenschifffahrtsstraßen und Seeschifffahrts-
straßen erlangt werden. Der Binnenschifffahrtsschein berechtigt
zum Führen von Boote mit einer Länge bis zu 20m im Süßwasser-
bereich. Der Seeschifffahrtsschein (Salzwasser) ist in der Länge
des zu führenden Schiffes nicht beschränkt. Ab 11 KW oder 15 PS
besteht Führerscheinpflicht, auf dem Rhein ab 5 Ps 3,6 KW.
Seeschifffahrtstraßen-und, Binnenschifffahrtsstraßen-Ordnung, Geset-
zeskunde, Tag- und Nachtbezeichnung der Fahrzeuge und Schwimmge-
räte, Schallsignale, Sicherheitsvorschriften, Sicherheitsausrüstung, Kno-
tenkunde sowie Wetterkunde und Seemannschaft sind nur einige Punkte,
die es zu erlernen gilt. Beim Motor kommen noch Kenntnisse der
Antriebsmaschinen hinzu. Beim Segeln ist das Wissen um die Ausweich-
regeln und -manöver, Wind, Segelmanöver und Trimm erforderlich, um
nur einige Positionen aufzuzählen. In Winningen werden mit einer erfah-
renen Crew von Skippern in kleinen Gruppen die erforderlichen Manö-
ver unter Segel und/oder Motor geübt und geprüft. Eine der wichtigs-
ten Übungen ist das Rettungsmanöver „Person über Bord“. „Früher
hieß das Mal ‚Mann über Bord’. Aber im Zuge der Emanzipation waren
die Frauen damit nicht mehr einverstanden und so bekam das Ganze
einen neuen Namen“, erklärt Jürgen Koslowski.. Man braucht kein
eigenes Boot , um sich auf dem Wasser zu bewegen, in den meisten
Häfen (Marinas) können sie auch gechartert werden - ob an den Flüs-
sen, Kanälen oder Binnenseen sowie auch an der Küste.
Wenn man ein Boot chartert, wird der Sportbootführerschein ver-
langt, ohne hat man im Falle einer Havarie keinen Versicherungs-
schutz. Zum Führen einer Segelyacht zum Fahrtensegeln wird der
SKS Küstenschifferschein verlangt, für den SKS und alle weiterfüh-
renden Sportbootscheine ist der Sportbootführerschein See Voraus-
setzung. Der nächste Kurs startet am 11.09.2017 sowie am
19.02.2018 in Wissen
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Info unter: www.sailaway-info.de
E mail: techass@web.de
Handy 01752737510

■ Haus der offenen Tür - Wissen
kirchweg 9, 57537 wissen,tel./Fax 02742-5185
Ferien für Daheimgebliebene
in den herbstferien vom 04. - 13.10.2017
Auch in diesem Jahr bietet das „Haus der offenen Tür-Wissen“ wieder
ein Ferienprogramm für interessierte kinder und Jugendliche an.
Unter der Leitung von Martin Pabel und Ralf Johanns wird vom
04.10.2017 bis 13.10.2017 folgendes Programm angeboten:
Mi. 04.10.2017 10.00 h Wildpark & Schwimmbad

Marienberg 10,00 €
Do. 05.10.2017 10.00 h Odysseum in Köln 15,00 €
Fr. 06.10.2017 10.00 h Fahrradtour 30 km kostenfrei
Mo. 09.10.2017 10.00 h Attahöhle, Feuerwehrmuseum,

Bigge 14,00 €
Di. 10.10.2017 10.00 h Schwimmen in Siegburg 10,00 €
Mi. 11.10.2017 10.30 h Flippolino 10,00 €
Do. 12.10.2017 10.00 h Kinotag ab 6 Jahre kostenfrei

12.10.2017 12.30 h Kinotag ab 12 Jahre kostenfrei
12.10.2017 15.00 h Kinotag ab 16 Jahre kostenfrei

Fr. 13.10.2017 10.00 h Kinotag für ausl. Mitbürger
ab 6 Jahre kostenfrei

13.10.2017 12.30 h Kinotag für ausl. Mitbürger
ab 12 Jahre kostenfrei

13.10.2017 15.00 h Kinotag für ausl. Mitbürger
ab 16 Jahre kostenfrei

(evtl. Programmänderungen vorbehalten)
Da eine begrenzte Teilnehmerzahl besteht kannst Du nur mit Deiner
verbindliche Anmeldung und der Entrichtung des entsprechenden
Teilnehmerbeitrags Deinen Platz sichern.
Anmeldungen nimmt die OT-Wissen Kirchweg 9, 57537 Wissen, Tel.
02742/5185 ab sofort entgege.
haus der offenen tür - wissen
kirchweg 9, 57537 wissen,tel./Fax 02742-5185
Ferien für Daheimgebliebene
in den herbstferien vom 04. - 13.10.2017

anmeldung
Hiermit melde ich

mein Kind / Jugendlichen
verbindlich zu den angekreuzten Angeboten der „Ferien für
Daheimgebliebene“ an.

Den Teilnehmerbetrag von zahle ich
bei der Anmeldung bar.

Mi. 04.10.2017 10.00 h Wildpark & Schwimmbad
Marienberg 10,00 €

Do.05.10.2017 10.00 h Odysseum in Köln 15,00 €
Fr. 06.10.2017 10.00 h Fahrradtour 30 km kostenfrei
Mo.09.10.2017 10.00 h Attahöhle,

Feuerwehrmuseum,
Bigge 14,00 €

Di. 10.10.2017 10.00 h Schwimmen in Siegburg 10,00 €
Mi. 11.10.2017 10.30 h Flippolino 10,00 €
Do.12.10.2017 10.00 h Kinotag ab 6 Jahre kostenfrei

12.10.2017 12.30 h Kinotag ab 12 Jahre kostenfrei
12.10.2017 15.00 h Kinotag ab 16 Jahre kostenfrei

Fr. 13.10.2017 10.00 h Kinotag für
ausl. Mitbürger
ab 6 Jahre kostenfrei

13.10.2017 12.30 h Kinotag für
ausl. Mitbürger
ab 12 Jahre kostenfrei

13.10.2017 15.00 h Kinotag für
ausl. Mitbürger
ab 16 Jahre kostenfrei

(evtl. Programmänderungen vorbehalten)
(x zutreffendes bitte ankreuzen)
(evtl. Programmänderungen vorbehalten)
Name des Teilnehmers: Geburtsdatum:
Straße, Ort mit PLZ: Telefon:
Unterschrift des Teilnehmers:
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten:

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten:

Zehn Jahre Freude an moderner gospelmusik - Da Capo living
gospel feiert geburtstag!

Proben:
Freitag, 06.10. 19.30-21.30 Uhr
Samstag, 07.10. 13.00- 17.00 Uhr

Ev. Kirche Wissen

EINLADUNG ZUM PROJEKTCHOR
zur Mitgestaltung des Jubiläumskonzerts am

21.10.2017, 19 Uhr

10 Jahre*****

Es begann mit einem beruflichen Aufenthalt in Kanada. Chorleiterin
Daniela Burbach verbrachte dort einige Monate und schloss sich
einem Gospelchor an. Zurück in Deutschland startete Sie mit einer
neuen Art der Gospelmusik 2007 ein Chorprojekt „Gospels Hymns
& Worship aus Nordamerika“. Der ursprüngliche Jugendchor der
evangelischen Kirchengemeinde Wissen wurde nun zu Da Capo
Living Gospel. Auf seine mitreißende Art und Weise verkündet der
Wissener Chor seit zehn Jahren die frohe Botschaft. Voller Freude
blicken die Sängerinnen und Sänger mit ihrer 6-köpfigen Band auf
zahlreiche Auftritte zurück, von der Heimatgemeinde und das Kul-
turWerk in Wissen bis nach Borkum, Berlin und sogar Polen.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!



Wissen 10 Nr. 36/2017

Der Geburtstag soll am 21.10.2017 mit einem großen Konzert in der
Erlöserkirche in Wissen gefeiert werden. Die Chorgemeinschaft lädt
alle Ehemaligen aber auch neue Interessenten der Gospelmusik
herzlich ein, einen Teil des Programms mitzugestalten. Geplant ist,
in zwei Proben - am Freitag, 06.10. 2017 (19.30-21.30 Uhr), und
Samstag, 07.10.2017 (13-17.00 uhr), einige Gospelsongs einzustu-
dieren, die dann im Rahmen des Konzertes als Highlight zum Bes-
ten gegeben werden sollen.
sonntag, 10. september 2017, 9.00 Uhr: Katzwinkel: Gottesdienst
m.A. (Wein); Pfarrer M. Tesch, 10.15 Uhr: Wissen: Gottesdienst;
Pfarrer M. Tesch

■ Landesbischof von Berlin-Brandenburg
kommt nach Wissen

Gestern war er noch einer
der Gastgeber des Deut-
schen Evangelischen Kir-
chentages, eines Großereig-
nisses von internationalem
Rang. Der ehemalige US-
Präsident Barack Obama
gehörte ebenso zu seinen
Gästen wie Bundespräsident
Frank Walter Steinmeier und
Bundeskanzlerin Angela

Merkel. Zu den Veranstaltungen in Berlin kamen rund 160.000 Besu-
cher, am Schlussgottesdienst des Kirchentages, in Wittenberg auf
den Elbwiesen vor den Toren der Stadt, nahmen nach Angaben der
Veranstalter 120.000 Menschen teil. Der Kirchentag bot damit unum-
stritten Superlativen. Als Landesbischof der Evangelischen Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz stand Dr. Markus Dröge
dabei besonders im Fokus. Auf Einladung des Männerbeauftragten
im Evangelischen Kirchenkreis Altenkirchen, Thorsten Bienemann,
kommt der in Washington geborene Theologe nun in den Kreis Alten-
kirchen. Wer den Landesbischof live erleben möchte, ist am
17.09.2017 um 10:00 Uhr herzlich in die Evangelische Kirche in Wis-
sen eingeladen. Dröge wird die Leitung des Festgottesdienstes im Ev.
Kirchenkreis übernehmen. Begleitet wird er dabei von einer Delega-
tion des Partnerkirchenkreises Oberes Havelland. Vertreter aus Bun-
des- und Landespolitik haben sich ebenfalls zu der Veranstaltung
angemeldet. Weitere Informationen sind erhältlich bei der Ev. Kirchen-
gemeinde Wissen unter Telefon 02742-911010 oder per Email an
maennerarbeit-ak@t-online.de
(Pressefoto/EKBO)

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)

18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Literaturabend der Kath. öffentlichen Bücherei
St. Elisabeth Birken-Honigsessen

Unter der Überschrift“ Literarische und kulinarische Reise durch Ita-
lien“ lädt das Büchereiteam der Kath. öffentlichen Bücherei St. Eli-
sabeth Birken-Honigsessen zu einem Literarturabend am Mittwoch,
13.09.2017, 19.30 Uhr, im Konferenzraum des Pfarrheimes, Tal-
straße 02, ein.
Für diesen Abend konnte wieder Gabriele Friedel als Referentin
gewonnen werden. Sie stellt folgende Bücher vor:
Francesca Melandri: Über Meereshöh
Mark Lamprell: Via dell `Amore - Jede Liebe führt nach Rom
Guiseppina Torregrossa: Die Kaffeerösterin
Donato Carrisi: Der Nebelmann
Dazu gibt es kleine Gerichte und Getränke aus der italienischen
Küche.
Alle Bücher können auch in der Bücherei ausgeliehen werden.
Träger der Veranstaltung ist das Bildungswerk der Erzdiözese Köln
in der Region Rheinland-Pfalz.
Infos beim Büchereiteam oder unter Tel. Nr. 02742 6467

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 10. September, 9.30 Uhr: „Sicherheit in einer unruhigen
Welt.“ Bibel-Wachtturmstudium: „Weint mit den Weinenden.“ Don-
nerstag, 14. September, 19 Uhr. „Worauf sich die Israeliten nach
der Rückkehr freuen könnten (Hes.47,48).“ Besprechung der Bibel-
bücher Hesekiel 46-48. Ein weiteres Thema: „Andere theokratische
Schulen, die zur Unterweisung dienen.“ Jeder ist willkommen. Es
gibt keine Geldsammlungen; Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Landfrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel
historische gebäude in birken-honigsessen - treffen mit
landfrauen oberberg
Wann: Mittwoch, 27.09.2017
Treffpunkt: 51597 Birken-Honigsessen,
Hauptstr. Ecke Kölzer Weg (Dorfplatz mit Kapelle)
Uhrzeit: 14.30 Uhr
Die Landfrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel begrüßen die Land-
frauen Oberberg. Seit Jahren treffen sich die Landfrauen zum Aus-
tausch und kennenlernen der jeweiligen Region. Gemeinsam besu-
chen wir das Heimatmuseum von Josef Pieper. Weiter geht es zu
einer Führung in die Kath. Kirche St. Elisabeth. Die unter Denkmal
stehende Kirche ist erste Zeltdachkirche Deutschlands. Sie ist durch
Ihre Ausstattung und Architektur sehenswert.
Im Anschluss treffen wir uns im Kath. Jugendheim zum Austausch
und Kaffeetrinken. Gäste willkommen.
Mitglieder 5,00 Euro, Nichtmitglieder 8,00 Euro
Anmeldung: Beate Gockel,02742/6544

■ Gute Laune bei Grillfeier der Senioren - Union
Schöne Stunden erlebten
die Mitglieder und Freunde
der Senioren-Union im
Kreisverband Altenkirchen.
Die Kreisvorsitzende Karin
Giovanella durfte viele
Gäste bei der traditionellen,
jährlichen Grillfeier in der
Grillhütte in Breitscheidt
begrüßen. „Die Senioren-
Union der CDU hat es sich
zum Ziel gesetzt, die Inter-
essen und Anliegen älterer
Menschen zu vertreten und
bietet zudem die Möglich-
keit, auf die Politik einzuwir-
ken. Wir sind die Vertretung
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der größten Wählergruppe der CDU“, so Giovanella in ihrer Begrü-
ßung und bat um die Werbung neuer Mitglieder.
Verwöhnt wurde die Gesellschaft mit leckerem Gegrilltem. Wie
gewohnt kümmerte sich Horst Föller, Schatzmeister der Senioren,
um Steaks und Würstchen.

Bei gutem Essen und einer vergnügten Tombola, blieb noch genug
Zeit für persönliche und politische Gespräche. Für Fragen und Anre-
gungen der Senioren standen unser Bundestagsabgeordneter
Erwin Rüddel, Dr. Peter Enders MdL und Bürgermeisterkandidat
Torsten Löhr gerne zur Verfügung.

„Dicken Backen“

Sa. 16. 9.17
19.30 Uhr
Einlass 18.30 Uhr | VVK 5€ | AK 6€

kulturWERKwissen

Bayerischer
Abend

KVV: Westerwald Bank eG, Kreissparkasse Wissen
Wohnstudio Molzberger

Musik von den

Es lädt Sie ein: Gemeinschaft der Feuerwehr Wissen & Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen

Westerwald Bank eG, Kreissparkasse WissenWesterwald Bank eG, Kreissparkasse Wissen

 Gemeinschaft der Feuerwehr Wissen & Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen

Festbier vom Fass
Bay. Spezialitäten

DAS ORIGINAL

im Wisserland

■ Kath. Jugend Wissen
Für den 48. Jahrmarkt am 23. und 24. Sept. 2017 in Wissen suchen
wir noch Kinderspielzeug für den Kinderflohmarkt.
abgabetermin: bis zum 17. Sept. 2017
Kontakt: Julia Marhöfer, Im Hutzenthal 15, 57537 Wissen, Tel.:
02742/2919; Christel Tost, Karweg 53, 57537 Schönstein, Tel.:
02742/2770

■ “Stricken ist in und macht Spaß”
So lautet die Devise der Frauen, die sich jeden Donnerstag zu
einem Strickkurs der kfd Schönstein in Kooperation mit Heidi’s
Handarbeitsstube treffen.
Mit großer Begeisterung entstehen unter fachkundiger Anleitung
von Heidemarie Grutzeck und Jutta Klein die unterschiedlichsten
Produkte. In lockerer Atmosphäre wird aber nicht nur gearbeitet,
sondern auch viel erzählt und gelacht.
Der nächste 10-stündige Strickkurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene beginnt am Donnerstag, 21. September 2017 um 18.30 Uhr im
Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15. Teilnehmen kann jeder, Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung bei C. Weller, Tel.
02742/3749 oder in Heidi’s Handarbeitsstube in Wissen, Gerichtsstr.
21, Tel. 02742/71897.

■ Wissener Schützen
bei den Deutschen Meisterschaften erfolgreich

Zahlreiche Schützinnen und Schützen des Wissener Schützenver-
eins nahmen an den Deutschen Meisterschaften in München teil.
Kevin Zimmermann und Benedikt Mockenhaupt holten Gold.

Kevin Zimmermann
mit dem Trainer der
Behinder tennatio-
nalmannschaft, Karl-
Heinz Edler

Dass die Teilnahme
an den Deutschen
Meisterschaften zu
den wichtigsten Zie-
len eines Sport-
schützen zählt, ist
bekannt. Manchmal
richtet sich das
gesamte Jahrestrai-
ning auf die Qualifi-
kation zu diesem
Event aus. Mit her-
vorragenden Ergeb-
nissen bei den Lan-
desverbandsmeis-
terschaften, die zur
Teilnahme an den
Deutschen Meister-

schaften berechtigten, konnten sich in diesem Jahr wieder viele
Wissener Sportschützen zu den höchsten deutschen Wettkämpfen
im Schießsport qualifizieren.
Im Zeitraum vom 24.08. - 04.09. traten auf der Olympiaschießsport-
anlage in München-Hochbrück Schützen aus den verschiedensten
Regionen Deutschlands in den unterschiedlichsten Disziplinen
gegeneinander an. Der Wissener Schützenverein war mit insgesamt
30 Starts vertreten, wobei sich die Ergebnisse sehen lassen konn-
ten. Besonders hervorzuheben ist zum einen Kevin Zimmermann,
der sich in der Disziplin KK 3 x 40 Schuss mit 1141 Ringen die Sil-
bermedaille sichern konnte. Wenige Tage später setzte Zimmer-
mann in den Disziplinen Luftgewehr 60 Schuss und KK 100 Meter
noch einen drauf und errang mit Ergebnissen von 588, sowie 293
Ringen den Titel des Deutschen Meisters.
Zum anderen konnte Benedikt Mockenhaupt auf sich aufmerksam
machen, der in der Disziplin Luftgewehr 3-Stellung Jugendklasse
mit 589 Ringen die Bronzemedaille errang und später in der Diszip-
lin KK 60 Schuss liegend mit einem Glanzergebnis von 591 Ringen
ebenfalls Deutscher Meister wurde.
Der Wissener Schützenverein gratulierte allen Schützinnen und
Schützen zu ihrer Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften,
denn dies ist aufgrund der stetig steigenden Limitzahlen keines-
wegs eine Selbstverständlichkeit und erfordert viel Ehrgeiz und
viele Trainingsstunden.

■ Nachwuchsmusiker versuchten sich
als Sumo-Ringer

Wer letzte Woche die Gaststätte „Hahnhof“ besuchte, dem bot sich
ein ungewöhnliches Bild.
Die Nachwuchsmusiker der Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen,
die normalerweise ihre erste Probe nach den Sommerferien in der
Scheune haben, ließen die Instrumente dieses Jahr im Koffer und
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versuchten sich als Sumo-Ringer. Jugendwartin Victoria Ortheil
hatte hierfür luftgepolsterte Anzüge besorgt, mit denen nicht nur die
Kinder einen Riesenspaß hatten. An einer großen aufblasbaren Kuh
konnten sich die jungen Musikerinnen und Musiker im Melken ver-
suchen.

Der ereignisreiche Tag begann zunächst mit einer gemeinsamen
Mahlzeit mit selbst zubereiteten Burgern vom Grill. Frisch gestärkt
ging es dann in zwei Gruppen auf Schnitzeljagd. Ausgehend vom
“Hahnhof” zogen die Jugendlichen los und bewältigten auf ihrem
Weg zahlreiche Aufgaben, bei denen sie ihren Teamgeist unter
Beweis stellen mussten.

Nach der erfolgreichen Schnitzeljagd fanden sich die Musiker wie-
der im „Hahnhof“ ein, wo sie sich dann nochmals mit Kuchen und
kühlen Getränken stärken und schließlich die verschiedensten
Luftattraktionen ausprobieren konnten.

Das alles hatte sich Jugendwartin Victoria Ortheil und Dirigent
Tobias Stahl zum Dank an die Jugendlichen für ihr musikalisches
Engagement ausgedacht.
Die Proben des Jugendorchesters finden jeden Freitag um 18 Uhr
im Probenraum der Stadt- und Feuerwehrkapelle in der Marion-
Dönhoff-Realschule plus in Wissen statt. Interessierte Kinder, die
gerne ein Instrument erlernen möchten oder bereits ein Instrument
spielen, sind herzlich willkommen!

■ VfB Wissen
Vfb wissen 2 - sV malberg 2 ........................................... 1:1 (0:0)
Ersatzgeschwächt, Roman Selbach und Mike Schmidt fehlten,
zeigte die VfB Elf wieder eine gute kämpferische Leistung.
Von Beginn an, erarbeiteten sich die VfB Reserve sehr gute Chan-
cen. Philipp Schumacher scheiterte oft an dem Malberger Bollwerk.
Für alle unverständlich musste Kapitän Jasper Müller (Jones) in der
43. Minute den Platz verlassen.
Müller wurde zuvor stark gefoult. Beim nächsten Zusammentreffen
beider Kontrahenten zog Schiedsrichter Detlef Hammel den roten
Karton, kaum eine Berührung, nicht gelbwürdig.
Die Überlegenheit nutzte Malberg dann in der 60. Minute zum Füh-
rungstreffer.
Wissen kam zurück, ließen sich nicht einschüchtern. Philipp Schu-
macher erzielte dann in der 65. Minute in gewohnter Manier mit sei-
nem 5. Saisontreffer den Ausgleich zum 1:1. 10 Minuten später ver-
ließ der Torschütze unter großem Beifall den Platz.
Die Malberger Abwehr wurde nun entlastet, konnten sich wieder auf
das Wesentliche konzentrieren und waren mit dem Punktgewinn
zufrieden.
Trotz der Defizite wäre ein VfB Sieg gerecht gewesen.

■ JSG Wisserland
siegt mit 3:1 gegen betzdorf
Zum ersten Heimspiel der Saison trat die JSG Wisserland in neuem
Outfit an. Die neuen Trikots wurden vom Autohaus Siegel, Bruchert-
seifen, gesponsert.
Zur Übergabe durfte natürlich ein Foto des Teams mit Geschäftsfüh-
rer Rene Siegel nicht fehlen.

Zum spiel:
Die Betzdorfer Jungs waren von Beginn an der erwartet starke Geg-
ner. In der Anfangsphase fand das Spiel überwiegend im Mittelfeld
statt. Torchancen waren an sich Mangelware, um so überraschender
erzielte Micha Fuchs in der 15. Minute das 1:0 für die Gastgeber.
Er setzte aus mehr als 20 Metern einen Freistoß unter die Querlatte.
Bis zur Halbzeit blieb es dann bei ausgeglichenem Spiel bei dem
1:0. Nicht zuletzt aber auch deshalb, weil der Wissener Torhüter
Volkan Beydilli kurz vor dem Pausenpfiff einen scharf geschosse-
nen Ball glänzend parierte und Betzdorf einige gute Chancen leicht-
fertig vergab.
In der zweiten Hälfte wurde Betzdorf immer besser und erarbeitete
sich vor allem im Mittelfeld Vorteile. Demzufolge fiel dann auch in
der 50. Minute der Ausgleich.
In der Folge drängte Betzdorf weiter auf das Wissener Tor. Wissen
hielt jedoch gut dagegen und erzielte in der 58. Minute die 2:1 Füh-
rung. Amin El Ghawi hatte sich auf dem rechten Flügel gegen meh-
rere Gegner durchgesetzt und vor das Tor geflankt.
Die schön hereingegebene Flanke verwertet Till Kilanowski am lan-
gen Pfosten mit dem Kopf.
Obwohl Betzdorf auf den erneuten Ausgleich drückte, gelang nach
einem Konter Kerem Sari sogar noch das 3:1. Bei einem Getümmel
vor dem Betzdorfer Tor reagierte er am schnellsten und setzte den
Ball ins Netz.
Die Freude über den zweiten Sieg zum Saisonauftakt gegen starke
Gegner war bei den Wissener natürlich groß.
aufstellung: Beydilli, Klein, Schmidt, Zehler, Siegel, Kilanowski,
Fuchs, Schlatter, Wagner, El Ghawi, Sari
eingewechsel: Cifci, Saricicek, Schultheis, Ilgün

■ MGV Sangeslust Birken-Honigsessen
Im Rahmen des freiwilligen Helfer-
tages der VG Wissen, wurden am
Wanderweg „zum Weiersberg“ vom
MGV Sangeslust Birken-Honigses-
sen, Freischneidearbeiten durchge-
führt.
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■ Bewohner des Mobilheimparks Mittelhof
feierten schon ihr 9. Schützenfest

Zu Beginn hatte man nicht etwa konventionell mit dem Kleinkaliberge-
wehr auf einen hölzernen Vogel geschossen; Ziel war vielmehr eine
Torwand. Und als „Geschoss“ diente ein ganz normaler Ball. Von den
elf Teilnehmern konnten sich vier für ein spannendes Stechen qualifi-
zieren. Sieger wurde schließlich Herbert Böhner und dies schon zum
vierten Mal. Die hochoffizielle Krönung nahm Uwe Schernus vor,
selbst König des Jahres 2011. Die frischgebackene Majestät zeigte
sich nach dem Umhängen der Königskette hocherfreut und nahm die
Huldigung seiner Untertanen gelassen entgegen. Es folgte ein Rund-
gang durch den gesamten Park. Herbert selbst wurde diesmal in
einem Rollstuhl kutschiert - jeder was ihm zusteht! Die Musikanlage
führte man in einem Bollerwagen mit. An rund zehn Stationen warte-
ten schon einzelne Familien und Gruppen auf den fröhlichen Umzug.
Und überall hatte man kleine Leckereien und Getränke vorbereitet.
Maria Kricks beispielsweise, die Schützenkönigin von 2010, offerierte
zum Auftakt selbstgemachte Reibekuchen. Aber auch Käsehäpp-
chen, Frikadellen und Likör aus eigener Herstellung fanden großen
Anklang bei den Umzüglern. Unterwegs durfte dann Maria Kricks
Platz in dem Rollstuhl nehmen, ein Schützenkönig ist eben auch
Gentleman. Selbst ein kräftiger Regenschauer tat der guten Laune
keinen Abbruch. Natürlich bedankte man sich für die freundlichen
Beköstigung bei allen Spendern. Uwe Schernus gab lautstark ein
dreifaches „Gut Schuss“ vor - und alle stimmten ein. Empfangen wor-
den sind die Schützenfestler unter anderem von den Familien Wald-
mann, Hommes, Hermann, Frowein, Bollig, Scheder, Bertram und
Gottstein. Ein Dank ging noch an Uwe Schernus, der sich an maß-
geblicher Stelle um die Organisation gekümmert hat. Im August 2018
will man im Mobilheimpark das zehnte Schützenfest der etwas ande-
ren Art feiern. Schon jetzt bittet man um eine rege Teilnahme.

■ 20. Scheunenfest des MGV „Glück Auf“
steckenstein fand in uriger atmosphäre statt
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■ 25 Jahre Betreuungsrecht und die Arbeit der AWO

Vor 25 Jahren trat das Betreuungsgesetz in Kraft. Gleichzeitig
wurde der Betreuungsverein der AWO Altenkirchen und vor 10 Jah-
ren der Betreuungsverein der AWO Sieg-Westerwald gegründet.
Diese Jubiläen wurden gebührend in der Betzdorfer Stadthalle
gefeiert. Prof. Dr. Tobias Fröschle von der Universität Siegen hielt
einen interessanten Gastvortrag.
Am 1. Januar 1992 ist das Betreuungsgesetz in Kraft getreten. Die-
ses hilft Menschen, die aufgrund psychischer Krankheiten oder kör-
perlicher, geistiger oder seelischer Störungen ihre Angelegenheiten
ganz oder teilweise nicht mehr selbst regeln können. In der Zeit vor
dem Gesetz wurden diese Menschen oft entmündigt. Das Wesen
der Betreuung besteht nun jedoch darin, dass für eine volljährige
Person eine Betreuerin oder ein Betreuer bestellt wird, der in einem
genau festgelegten Umfang für sie handelt. Das Selbstbestim-
mungsrecht des betroffenen Menschen soll dabei gewahrt bleiben,
soweit dies möglich und seinem Wohl zuträglich ist. Seine Wünsche
sind in diesem Rahmen ebenfalls zu beachten. Das Betreuungsge-
setz wird auch für alte Menschen zunehmend von Bedeutung sein,
denn ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung wird sich in den kom-
menden Jahren aufgrund der demographischen Entwicklung
wesentlich erhöhen.
Im selben Jahr, in dem das Betreuungsgesetz in Kraft trat, gründete
man auch den Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Alten-
kirchen. Im Jahr 2007 kam dann noch der Betreuungsverein der
AWO Sieg-Westerwald hinzu. Aus diesen Anlässen wurde in der
Betzdorfer Stadthalle gefeiert. Milena Lenz umrahmte zusammen
mit Armin Seibert die Veranstaltung musikalisch und sang zum Ein-
stieg die Kreishymne. Horst Klein, Vorsitzender des Betreuungsver-
eins Altenkirchen und stellvertretender Vorsitzender des Betreu-
ungsvereins Sieg-Westerwald, begrüßte die Gäste. In seiner Rede
hob er vor allem die ehrenamtlichen Helfer hervor, die der „Gold-
staub“ seien, der die Vereine zum glänzen bringt. Klein moderierte
anschließend den Abend.
Staatsministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler, die sebst auch seit
vielen Jahren im AWO Betreuungsverein aktiv tätig ist, beeindruckte
die Gäste mit ihrer Rede. Sie umschrieb das Betreuungsgesetz als
wegweisende Reform, die die Entmündigung abgelöst hatte. Zum
Stand 31. Dezember 2015 gibt es in Deutschland 1,3 Millionen
Betreuungsverfahren, doch diese werden immer nur als letztes Mit-
tel eingesetzt, beteuerte Bätzing-Lichtenthäler. Sie lobte das gut
funktionierende Netzwerk im Land. Die örtlichen und auf Landes-
ebene befindlichen Behörden sowie die Betreuungsvereine arbeiten
gut zusammen. Sie bedankte sich für das Ehrenamt, das ein wichti-
ger Aspekt der Betreuung darstellt sowie die gelebte Solidarität ver-
deutlicht. Dies wurde mit einem Applaus gewürdigt. Die Betreuungs-
vereine sind somit das Sprachrohr des Ehrenamts, der Behörden
und der Justiz und damit überaus wichtig. Dass es noch keine zeit-
gemäße Anpassung der Vergütung gibt, bedauert Bätzing-Lichtent-
häler jedoch. Sie versprach sich weiter dafür einzusetzen.
„Was soll ich jetzt noch sagen“, fing MdL Heijo Höfer verschmitzt
seine Begrüßungsrede an. „Es wurde eigentlich schon alles
gesagt.“, fügte er hinzu. Höfer dankte für die professionelle Arbeit
der Vereine und sprach ebenfalls die Finanzierung an, die nach
über 12 Jahren Stillstand nunmehr angepasst werden müsse.
Darüber hinaus gratulierte Kreisabgeordneter Klaus Schneider zum
25-jährigen Jubiläum. Er übergab einen Scheck an den Vorsitzen-
den Klein. Schneider ist von der guten Zusammenarbeit zwischen
den Betreuungsvereinen, den Behörden und den Gerichten beein-
druckt. Zudem bedankt er sich beim Ehrenamt, ohne das die Kosten
sonst deutlich höher ausfallen würden, aber auch den Einsatz der
Familien lobte er. Des Weiteren bemerkte Schneider, dass die AWO
Betreuungsvereine auch fachlich sehr gut aufgestellt sind. Durch
Veröffentlichungen und Vorträge seien die Vereine auch über die
Region hinaus bekannt. Eine Zusammenarbeit mit den Universitä-
ten Siegen und Köln ermögliche es immer auf dem neuesten Stand
zu sein.

Trotz mäßigem Wetters fanden zahlreiche Besucher den Weg in den
rustikal hergerichteten Steckensteiner Hof. Zum 20. Scheunenfest
war viel Gesang und jede Menge Musik angesagt. Am Samstag-
abend unterhielten der MGV „Sangeslust“ Birken-Honigsessen und
das Ensemble CHORage die Festgäste mit ausgewählten Liedbei-
trägen. Zu vorgerückter Stunde rockte die bekannte Formation
„Jockel and Friends“ den Steckensteiner Hof und verbreitete köl-
sche Stimmung. Der Sonntag begann mit einem Frühschoppen, der
vom Musikverein Brunken musikalisch gestaltet wurde.
Der Kirchenchor „Cäcilia“ Mittelhof, der Männergesangverein
„Zufriedenheit“ Köttingerhöhe, der Gemischte Chor Daaden und die
Chorgemeinschaft MGV „Germania“ Daaden / MGV Nisterberg
sowie der Spielmannszug „Alte Kameraden“ Niederhövels kamen
ebenfalls zu ihrem Recht. Der MGV „Eintracht“ Niederoberweiler
(Burgbrohl), der in Steckenstein einen Zwischenstopp während sei-
nem Tagesausflug an die Sieg einlegte, begeisterte mit Musical Hits
das Publikum. Für passende Musik sorgte an beiden Festtagen DJ
Floppy, der so manchen Musikwunsch erfüllte. Zur Unterhaltung der
jüngsten Festgäste war mit einer Hüpfburg und Kinderschminken
bestens gesorgt.

■ Selbacher Freie Wähler
erleben einen gemütlichen Sommersonntag

Die Freie wählergruppe (Fwg) selbach e.V. setzte auch in diesem
sommer eine schöne Vereinstradition fort, indem die mitglieder
sich zu einer wanderung mit anschließendem beisammensein
trafen. nach dem motto „warum in die Ferne schweifen…“ begab
man sich auf den beliebten heimischen bachlehrpfad.
Bei strahlendem Sonnenschein und bester Laune erkundete die
Wandertruppe, angeführt von Hund „Bandit“, den Selbacher Bach-
lehrpfad, der sich nach der Renovierung wieder größter Beliebtheit
bei Tagestouristen aus der gesamten Region und über diese hinaus
erfreut. Bei dem sommerlichen Streifzug durch heimische Gefilde
haben die Ausflügler so manches „Schwätzchen über Selbach und
die Welt“ gehalten und dabei die naturkundlichen Erläuterungen auf
den Lehrtafeln links und rechts des Weges natürlich nicht außer
Acht gelassen. Nachdem die Naturfreunde den Oberlauf und das
malerische Quellgebiet bei Obermörsbach passiert hatten, schlu-
gen sie den Weg über Brunken in Richtung Grillhütte in Kirchseifen
ein, wo bereits weitere Vereinsmitglieder die Wanderer erwarteten,
um gemeinsam das Mittagessen unter freiem Himmel einzuneh-
men. Anschließend gab es noch Kaffee und reichlich selbst geba-
ckenen Kuchen. Termine wie diese sind im FWG-Jahreskalender
mindestens genauso wichtig wie Verschönerungsaktionen im Dorf
oder die regelmäßigen Informationsveranstaltungen. Bis in den spä-
ten Nachmittag hinein haben die Selbacher erzählt, gelacht und die
Sonne genossen.

■ DLRG, OG Hamm/Sieg
wintersaison beginnt wieder:
schwimmen lernen beim Dlrg
Ab 13.09.2017, jeden Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr im Siegtalbad
in 57537 Wissen. Teilnehmen können Nichtschwimmer und Schwim-
mer ab einem Alter von 5 Jahren, selbständiges An- und Auskleiden
ist Voraussetzung. Die Kinder müssen um 16:45 Uhr zum Schwimm-
bad gebracht; sowie spätestens um 18:15 Uhr abgeholt werden. Wir
nehmen Schwimmabzeichen vom Seepferdchen bis zum Deut-
schen Jugendschwimmabzeichen in Gold ab.
rettungsschwimmer werden beim Dlrg
Ab 11.09.2017, jeden Montag von 20:00 - 21:00 Uhr im Siegtalbad
in 57537 Wissen. Teilnehmen können Schwimmer ab einem Alter
von 12 Jahren. Wir bilden bis zum Deutschen Rettungsschwimmab-
zeichen in Gold aus. Darüber hinaus bieten wir verschiedenste wei-
tere Ausbildungen an.
Bei Interesse können Sie sich mit Martina Machowinski aus Roth-
Hohensayn, Tel.: 02682/67111 oder Gerd Mühleip aus Hamm/Sieg,
Tel.: 02682/4941 in Verbindung setzen. Aktuelle Informationen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage:
http://www.hamm-sieg.dlrg.de.
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sucht nach rechts auszuweichen und war hierzu zum Teil auf den
Gehweg gefahren. Nach dem Anstoß kam der 19-jährige zu Fall
und überschlug sich. Dabei zog er sich schwere Kopfverletzungen
zu. Er wurde mittels Rettungshubschrauber dem BWZK in Koblenz
zugeführt.

■ Verkehrsunfall
mit Flucht am Donnerstag, 23.08.2017, 16:40 uhr,
in 57581 katzwinkel knappenstraße
Ein 78-jährige PKW-Fahrerin beabsichtigte von der Knappenstraße
nach links auf die Wallmenrother Straße abzubiegen, musste aber
zunächst verkehrsbedingt warten. Hiernach setzte sie ihren Abbie-
gevorgang fort, erkannte aber fast gleichzeitig einen bevorrechtigten
entgegenkommenden PKW und stoppte. Da sie nunmehr bereits
ein wenig in die Gegenspur ragte gab ihr der Bevorrechtigte Licht-
zeichen, mit dem Zweck der 78 jährigen den Vorrang zu gewähren.
Die 78-Jährige interpretierte das aber als Aufforderung zum Platz
machen, und setzte mit ihrem PKW zurück. Dabei stieß sie leicht
gegen den hinter ihr stehenden PKW eines 28-Jährigen. Nachdem
zeitgleich der Gegenverkehr passierte, setzte die 78-Jährige ihre
Fahrt fort, ohne sich um den entstandenen Schaden zu kümmern.
Da der 28-Jährige sich einen Teil des Kennzeichens merken konnte,
wurde die Verursacherin gegen 17:10 Uhr ermittelt und angetroffen.

■ Verkehrsunfall
mit Flucht am Donnerstag, 23.08.2017, 16:20 uhr auf der
kreisstraße 126, gemarkung mittelhof höhe hüngesberg
Eine 37-jährige PKW-Fahrerin befuhr mit ihrem Fahrzeug die Kreis-
straße 126 aus Richtung Wissen in Richtung Mittelhof. In Höhe des
Ortsteil Hüngesberg kam ihr ein dunkelfarbener Geländewagen teil-
weise auf ihrer Fahrbahnseite entgegen. Noch bevor die Fahrzeug-
fahrerin reagieren konnte, kam es zur seitlichen Berührung an den
Außenspiegeln der beiden Fahrzeuge. Der entgegenkommende
Fahrzeugführer setzte seine Fahrt mit hoher Geschwindigkeit fort
und entfernte sich somit unerlaubt von der Unfallstelle.
An der Unfallstelle konnte der Außenspiegel des flüchtigen PKW
aufgefunden und gesichert werden. Die Ermittlungen der Polizeiwa-
che Wissen laufen derzeit noch.
Zeugen, die Angaben über den Verursacher oder das Verursacher-
fahrzeug machen können, werden gebeten, sich bei der Polizeiwa-
che Wissen unter der Rufnummer 02742-9350 zu melden.

■ Verkehrsunfall
mit Flucht und verletztem rollerfahrer in wissen, birkener
straße am Donnerstag 31.08.2017, gegen 15:00 uhr
Eine bislang unbekannte Fahrerin eines schwarzen Renault Clio
befuhr mit ihrem PKW die Bröhltalstraße (aus Richtung Senioren-
heim) und beabsichtigte nach links auf die Birkener Straße einzufah-
ren. Beim Abbiegen beachtete sie allerdings nicht die Vorfahrt eines
15-jährigen Rollerfahrers, der die Birkener Straße in Richtung Stadt-
mitte befuhr. Um eine Kollision mit dem PKW zu vermeiden, bremste
der 15-jährige seinen Roller stark ab. Hierbei verlor er auf der regen-
nassen Fahrbahn die Kontrolle über sein Fahrzeug und stürzte.
Durch den Sturz zog der 15-jährige sich leichte Verletzungen zu. Zu
einer Berührung mit dem PKW war es nicht gekommen. Dessen
Fahrerin hielt an, stieg aus und entschuldigte sich bei dem Verletz-
ten. Hiernach stieg sie wieder in ihr Fahrzeug und fuhr davon ohne
sich weiter um den verletzten Fahrer und den entstandenen Unfall-
schaden zu kümmern. Die Fahrerin des PKW wird als etwa 55 jäh-
rige Frau mit dunkeln, lockigen schulterlangen Haaren beschrieben.
Wer Hinweise über die Verursacherin geben kann meldet sich bitte
bei der Polizeiwache Wissen, die unter der Rufnummer 02742-9350
erreichbar ist.

■ Verkehrsunfall
mit anschließender Flucht
Am Samstag, 02.09.17 um 16:43 Uhr kam es auf dem REWE Park-
platz, Nisterstraße in Wissen zu einem Verkehrsunfall, bei dem sich
die Unfallverursacherin von der Unfallstelle entfernte, ohne sich um
den entstandenen Schaden zu kümmern. Demzufolge streifte die

Bürgermeister Bernd Brato zitierte Willy Brandt: „In der AWO verbin-
det sich die Hilfe für den Einzelnen mit dem Engagement für eine
Politik der sozialen Demokratie.“ Alles greift ineinander und die Leis-
tung der Betreuungsvereine ist der Kitt der Gesellschaft. Schließlich
würde die Digitalisierung Opfer bringen und die demographische
Entwicklung komme noch hinzu, meinte Brato. Er wünscht den Ver-
einen noch ein schönes Jubiläum. „Feiert richtig, ihr habt es ver-
dient.“, sagte er abschließend.
Anschließend hielt Geschäftsführer Dr. Holger Ließfeld einen Vor-
trag über die Geschichte der Vereine. Die AWO arbeitet für die Men-
schen, deren Möglichkeiten eingeschränkt sind. Vertrauen ist dabei
die Grundlage der Zusammenarbeit. Auch in schwierigen Situatio-
nen behalten die Vereinsmitglieder einen kühlen Kopf. Doch alles
begann 1992 in der Eisenbahnstraße in Betzdorf und ein Jahr spä-
ter gab es eigene Räumlichkeiten in Daaden. Später wurden Büros
in den Ortsmittelpunkten in Altenkirchen und 2007 dann in Betzdorf
geschaffen. Die hauptamtlichen Fachkräfte sind konkrete Anlaufstel-
len für alle Fragen zum Betreuungsrecht. Früher war nicht alles bes-
ser, aber die Geschichte ist wichtig für die Gegenwart und die
Zukunft, betonte Ließfeld. Erst die Erfahrung aus den 25 Jahren
macht die fundierte Arbeit möglich, doch es gilt weiter zu lernen.
„Lernen ist wie rudern gegen den Strom, hört man damit auf, treibt
man zurück.“, sagte Ließfeld und zitierte den Komponisten Benja-
min Britten. „25 Jahre sind nicht genug“, fügte er hinzu.
Prof. Dr. Tobias Fröschle von der Universität Siegen hielt einen Vor-
trag darüber, wie sich das Betreuungsrecht entwickeln müsste, um
gerechter zu werden. Fröschle beschrieb das Betreuungsrecht als
eine nie endende Baustelle. Daher ist es nicht leicht dies zu beant-
worten. Rund 20 Jahre wurde diskutiert, ohne Schwächen des
Gesetzes annähernd zu lösen. Eine ist beispielsweise, dass der
Betreuer nicht einfach die Wohnung des zu Betreuenden betreten
darf, ohne seine Erlaubnis. Fröschle bemerkte dabei, dass der Ver-
mieter, oder der Wasser- sowie Stromableser jedoch dieses Recht
besitzen und dies daher etwas kontrovers sei. Zudem kritisierte er,
dass das Gesetz den Beruf des Betreuers nicht anerkennt und auch
die gesetzlich festgelegte Vergütung nicht zur Qualität der Betreu-
ung beitrage. Wenn zum Beispiel festgelegt wird, dass ein Schnitzel
immer 8,50 Euro zu kosten hat, dann ist die Qualität des Schnitzels
dem Restaurant egal, verbildlichte Fröschle die Situation. Die Quali-
tät der Arbeit des Betreuers zu messen stellt jedoch eine Herausfor-
derung dar. Schließlich handelt es sich um ein sehr mannigfaltiges
Arbeitsumfeld. Außerhalb von Schubladen zu denken ist dafür also
erforderlich.
Zum Abschluss des offiziellen Teils der Veranstaltung lud Eva Maria
Fuchs, Vorsitzende des Betreuungsvereins Sieg-Westerwald und
stellvertretende Vorsitzende des Betreuungsvereins Altenkirchen
zum Buffet ein. Lange Gespräche und Diskussionen folgten und
beschlossen einen unterhaltsamen und informativen Abend.

Die Polizei informiert

■ Verkehrsunfall
mit leicht verletzten motorradfahrer auf der kreisstraße 71,
gem. birken-honigsessen
Eine 55-jährige PKW Fahrerin befuhr mit ihrem PKW die Kreis-
straße 71 aus Richtung Morsbach kommend in Richtung Birken-
Honigsessen. Als sie linksseitig einen Waldweg erkannte, ent-
schloss sie sich kurzfristig in diesen einzubiegen. Das hierzu
notwendige, abrupte Bremsmanöver erkannte der ihr folgende
17-jährige Kradfahrer zu spät und fuhr auf den PKW auf. Der 17-jäh-
rige wurde bei dem Aufprall leicht verletzt.

■ Verkehrsunfall
mit flüchtigem lkw am 28.08.2017, 13.20 uhr, 57537 hövels,
niedergüdeln
Ein bislang unbekannter LKW-Fahrer rangierte beziehungsweise
wendete auf der Bundesstraße 62 in der Gemarkung Niedergüdeln
sein Fahrzeuggespann, bestehend aus Zugfahrzeug und angehäng-
tem Tandemanhänger (Doppelachse). Bei diesem Manöver wurde
ein Stück Leitplanke und Pfosten beschädigt. Ohne sich um den
entstandenen Schaden zu kümmern setzte der Verursacher seine
Fahrt fort. Zeugen die Hinweise zum Unfallgeschehen beziehungs-
weise zum Verursacher geben können werden gebeten sich mit der
Polizeiwache Wissen, 02742-9350 in Verbindung zu setzen.

■ Verkehrsunfall
mit schwerverletztem Flüchtling am 28.08.2017, 15:47 uhr in
57537 wissen, böhmerstraße
Ein 19-jähriger afghanischer Flüchtling befuhr mit seinem Fahrrad
viel zu schnell und mit mangelnder Fahrpraxis die abschüssige Böh-
merstraße Richtung Fichtenstraße in Wissen. Nach Durchfahren
einer Rechtskurve geriet er auf die Gegenfahrbahn und streifte
einen entgegenkommenden PKW. Dessen Fahrerin hatte noch ver-
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steinebach, Orfgen, Pleckhausen, Reiferscheid, Rott, Schürdt, Seel-
bach, Seifen, Walterschen, Willroth und Ziegenhain.
„Ein dringend notwendiger Schritt in die Zukunfts- und Wettbe-
werbsfähigkeit der Verbandsgemeinde Flammersfeld“, kommentiert
Bürgermeister Ottmar Fuchs. „Dies in ein bedeutsamer Tag für die
Bürgerinnen und Bürger sowie für unsere Betriebe in unserer Ver-
bandsgemeinde. Ich bin überzeugt, dass unsere Kommune mit die-
sem Projekt einen wichtigen Schritt zur Bewältigung der Anforde-
rungen für die Zukunfts- und Wettbewerbsfähigkeit machen wird.
Die digitale Infrastruktur dient unserer Bevölkerung und der notwen-
digen Stärkung unserer Wirtschaft‘‘.
Anja Heuß, Ministerium des Innern und für Sport, ist als Vertreterin
des Landes zu Gast in Horhausen und spricht über den aktuellen
Breitbandausbau im Kreis Altenkirchen: „Das Land hat das Breit-
bandinfrastrukturprojekt des Landkreises Altenkirchen frühzeitig in
der Planung und Umsetzung unterstützt. Die frühe verbindliche För-
derzusage des Landes in Form des Letter of Intent hat ein erfolgrei-
ches Antragsverfahren der Bundesförderung mit ermöglicht. Zusam-
men mit den Fördermitteln des Landes in Höhe von 5.270.000 Euro
wird die Breitbandinfrastruktur der weißen Flecken im Landkreis
zukunftsfest ausgebaut. Das steigert die Attraktivität des Kreises für
seine Bürgerinnen und Bürger, die Wettbewerbsfähigkeit für seine
Unternehmen sowie für Gewerbetreibende ebenso, wie es den
Kreis attraktiv für zuziehende Familien und sich neu ansiedelnde
Unternehmen hält “. ,,Im Zuge des Ausbaus profitieren rund 16.900
Haushalte und knapp 2.500 Unternehmen von dem kreisweiten Pro-
jekt, dass die Glasfaser näher in Richtung Endkunden bringt‘‘, erläu-
tert Landrat Michael Lieber. Auf der Strecke zwischen der örtlichen
Vermittlungsstelle und dem Verteiler wird das bestehende Kupferka-
bel durch Glasfaserkabel ersetzt. Das sorgt für erheblich höhere
Übertragungsgeschwindigkeiten. Die großen grauen Kästen am
Straßenrand werden zu Multifunktionsgehäusen umgebaut, die als
Minivermittlungsstellen fungieren. Von hier aus erfolgt dann die wei-
tere Übertragung über bestehende Kupferkabel bis zum Kunden. Es
gilt dabei die Faustformel: Je näher der Kunde an einem ausgebau-
ten Multifunktionsgehäuse wohnt, desto höher sind seine zur Verfü-
gung stehenden Bandbreiten.
„Wir freuen uns, dass wir heute auch in der Verbandsgemeinde Flam-
mersfeld zeigen können, was wir am besten können: Neue zukunfts-
fähige Netze bauen“, sagt Ralph Remlinger, regionaler Leiter der
Telekom-Technik, die den Breitbandausbau im Landkreis realisiert.
„Dabei werden sich die Einschränkungen durch die Bauarbeiten für
die Bürgerinnen und Bürger in Grenzen halten. Wir gehen stets in
überschaubaren Abschnitten voran. Wir liegen voll im Zeitplan.“
Das Gesamtprojekt gliedert sich in acht Bauabschnitte beziehungs-
weise Bauphasen. Die Reihenfolge des Ausbaus bestimmt aus
technischen und logistischen Gründen die Telekom.
,,Bürgerinnen und Bürger haben ab sofort die Möglichkeit, sich über
die Homepage der Wirtschaftsförderung über die Bauabschnitte
und den Zeitplan des Breitbandprojektes zu informieren. Anhand
einer digitalen Kreiskarte können hier die einzelnen Projektgebiete
und die bald verfügbaren Bandbreiten eingesehen werden. Bei wei-
terführenden Fragen stehen wir als Breitbandkoordinatoren natür-
lich auch weiterhin zur Verfügung‘‘, informiert abschließend Tim
Kraft, Leiter der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen.
weitere informationen:
Persönliche Ansprechpartner finden Interessenten in den Telekom
Shops sowie im Fachhandel vor Ort:
· Telekom Shop Altenkirchen, Bahnhofstr. 6, 57610 Altenkirchen
· Expert Klein Altenkirchen, Dammweg 4, 57610 Altenkirchen
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der
Telekom erfahren will, kann sich auch im Internet oder beim Kun-
denservice der Telekom informieren:
www.telekom.de/schneller
· Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
· Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)

■ Bertelsmann Stiftung bestätigt
kommunale Finanzmisere

Der Kommunale Finanzreport der Bertelsmann Stiftung bestätigt,
dass Rheinland-Pfalz nach wie vor zu den Krisenregionen der Kom-
munalfinanzen in Deutschland gehört. Bei gleichem Aufgabenum-
fang wie in anderen Bundesländern ist die Finanzausstattung der
Kommunen durch das Land völlig unzureichend. Dies hat der Ver-
fassungsgerichtshof bereits 2012 festgestellt. Seitdem hat es die
Landesregierung versäumt, die chronische Unterfinanzierung von
Städten, Landeskreisen und Gemeinden wirksam zu beseitigen.
Ganz im Gegenteil werden ständig weitere Aufgaben auf die kom-

etwa 35-40 jährige Frau mit ihrem PKW, einem schwarzen Audi mit
Altenkirchener Kennzeichen einen ausparkenden PKW. Die Unfall-
verursacherin stieg aus, sprach kurz mit der Geschädigten u. stieg
sodann in ihren Audi u. fuhr davon. Zeugen des Vorfalles werden
gebeten, sich bei der Polizei in Wissen unter der Tel.Nr. 02742/935-0
zu melden.

■ Verkehrsunfall mit Flucht
Am Samstag, 02.09.2017 um 17:55 Uhr kam es Ausgangs Hövels,
Fahrtrichtung Wissen zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden, bei
dem sich ein Unfallbeteiligter unerlaubt von der Unfallstelle entfernte.
Demnach kam ein, in Fahrtrichtung Betzdorf fahrender PKW, auf die
Gegenfahrbahn u. beschädigte im Vorbeifahren des Außenspiegel
eines entgegenkommenden PKW´s. Bei dem Unfallverursacher soll
es sich um einen dunkelfarbenen Pkw handeln. Es entstand Sach-
schaden in Höhe von ca. 150 EUR.

■ Trunkenheitsfahrt mit nicht versichertem Roller
Im Rahmen einer Streifenfahrt fiel den Polizeibeamten am Samstag,
02.09.2017 gegen 17:50 Uhr im Bereich Karweg in Mittelhof ein
Rollerfahrer auf, der offensichtlich ohne Helm unterwegs war. Bei
der anschließenden Kontrolle konnte festgestellt werden, dass der
Fahrer zum einen alkoholisiert unterwegs war u. zum anderen einen
Roller führte, der nicht versichert war.
Bei dem Fahrer wurde eine Blutprobe entnommen u. der Führer-
schein sichergestellt. Neben diesem Verfahren erwartet ihn nun
auch noch ein Strafverfahren wegen des Verstoßes gegen das
Pflichtversicherungsgesetz.

■ Netzausbau in der Verbandsgemeinde Flammersfeld
- kreisweiter Ausbau liegt voll im Zeitplan

Seit der Vertragsunterzeichnung mit der Deutschen Telekom AG im
Juni stehen für den Breitbandausbau im Landkreis Altenkirchen alle
Ampeln auf Grün.
In der Verbandsgemeinde Flammersfeld, die zu einem der ersten
Ausbaugebiete gehört, rollen bereits seit Anfang Juli die Bagger
und legen damit die Grundstruktur für zukünftige Bandbreiten von
bis zu 100 Mbit/s. Bald darauf erfolgt der Ausbau in Kirchen. In der
Ortsgemeinde Horhausen trafen sich heute Landrat Michael Lieber,
die Wirtschaftsförderung des Kreises und Vertreter der Kommunen
mit Anja Heuß, Ministerium des Innern und für Sport, und Vertretern
der Telekom, um sich vor Ort über den Fortschritt der angelaufenen
Bauarbeiten zu informieren.
,,Dass wir hier heute an dieser Baustelle einen solchen Besichti-
gungstermin wahrnehmen können, hätte vor ca. 2,5 Jahren noch
niemand gedacht. Die Förderprogramme von Bund und Land, sowie
die Initiativen unserer Wirtschaftsförderung des Kreises und der
Verbandsgemeinden haben diesen wichtigen Schritt zum Breit-
bandausbau ermöglicht‘‘, begrüßt Landrat Michael Lieber seine
Gäste am Baustellentermin in Horhausen.
Bis Mai 2018 werden im Gebiet der Verbandsgemeinde Flammers-
feld rund 45 Kilometer Glasfaser und 51 Multifunktionsgehäuse für
schnelle Internetanschlüsse sorgen. Dabei profitieren in etwa 4.000
Haushalte von zukünftigen Bandbreiten von bis zu 100 Mbit/s. Das
Ausbaugebiet der Verbandsgemeinde Flammersfeld umfasst im Ein-
zelnen folgende Ortsgemeinden: Berzhausen, Bürdenbach, Burg-
lahr, Eichen, Eulenberg, Flammersfeld, Giershausen, Güllesheim,
Horhausen, Kescheid Krunkel, Niedersteinebach, Obernau, Ober-
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munale Ebene übertragen, ohne zugleich für eine angemessene
Finanzierung derselben zu sorgen. Der GStB fordert vom Land,
dass es seiner verfassungsrechtlich normierten Verantwortung für
die Kommunen gerecht wird und mindestens 300 Mio. € mehr in das
System gibt. Nur so kann der zwingend notwendige Haushaltsaus-
gleich erzielt werden.

allgemeines

■ Abfallwirtschaftsbetrieb verbessert erneut
seine Abfall-App

Nicht zuletzt auf Basis von einigen Anregungen seitens der Bürger
im Landkreis, wurde die beliebte Abfall-App um eine weitere Ser-
vicefunktion ergänzt. Diese macht es allen Smartphone Besitzern
und App-Usern zukünftig einfacher, die Abholung von Sperrabfall,
Elektro- und Elektronikaltgeräten und Metallschrott beim AWB zur
Abholung anzumelden. Es erfolgt dadurch garantiert eine zeitnahe
Bearbeitung und verbindliche Terminmitteilung auf elektronischem
Wege. Intern kann der Abfallwirtschaftsbetrieb solche Anliegen
auch gleich elektronisch an andere beteiligte Stellen wie tätige Ent-
sorgungsunternehmen weiterleiten, um damit die Bearbeitungseffi-
zienz sowie –geschwindigkeit zu erhöhen.
Der AWB ist stets bemüht, seinen Service kontinuierlich zu verbes-
sern und hofft auf eine rege Nutzung dieser fortschrittlichen Neue-
rung. Daneben ist eine telefonische Kontaktaufnahme oder per Brief,
Fax, Homepage und E-Mail selbstverständlich weiterhin möglich.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der E-Mailadresse
info@awb-kreis-ak.de oder telefonisch Tel. 02681 81-3033 zur Ver-
fügung.

■ Spannende Zeitreise
an einem Samstag im September

Am Samstag, den 23. September, veranstalten die Kreisjugendpfle-
gen der Kreise Altenkirchen, Neuwied und Westerwaldkreis für Kin-
der im Alter von 6 bis 10 Jahre eine spannende Zeitreise in die
Parklandschaft des Landschaftsmuseums am Ortsrand von
Hachenburg.
Die jungen Menschen erhalten so einen Eindruck, wie das Leben
und Arbeiten in der Vergangenheit aussah.
Nach dem Mittagessen wird der Fundort der berühmten Stöffel-
maus im Stöffelpark erkundet, sowie weitere Fossilien. Neben der
Besichtigung der Kulisse, die wie eine verlassene Goldgräberstadt
wirkt, haben die jungen Naturforscher auch die Möglichkeit, Ölschie-
fer zu spalten und die gefundenen Fossilien (kleine Fische, Kaul-
quappen oder Blätter) mit nach Hause zu nehmen. Der Kostenanteil
pro Teilnehmer beträgt 10 Euro.
Anmeldungen und weitere Informationen bei der Kreisjugendpflege
Westerwaldkreis per E-Mail unter
kreisjugendpflege@westerwaldkreis.de
oder unter Telefon (02602) 124-317

wissenswertes

– Anzeige –
■ Neun junge Menschen erfolgreich

in das Berufsleben gestartet
Spannend ab dem ersten Tag: Am 1. August starteten neun Auszu-
bildende in ihr Berufsleben bei der Sparkasse Westerwald-Sieg.
Vorstandsmitglied Andreas Görg und Ausbildungsleiter Kevin And-
res nahmen den diesjährigen Ausbildungsjahrgang in der Haupt-
stelle Bad Marienberg in Empfang.
Ebenfalls begrüßt wurde Emelie Herfen, die in Verbindung mit der
Fachoberschule in Hachenburg ihr Jahrespraktikum bei der Spar-
kasse Westerwald-Sieg absolviert. In den ersten drei Tagen gewan-
nen die Auszubildenden einen Einblick in ihre neuen Aufgaben und
wurden auf das „Sparkassenleben“ vorbereitet. Diese Tage sind
besonders spannend und hinterlassen viele neue Eindrücke. „Wir
heißen nicht Bank, sondern Sparkasse, weil wir anders sind. Leben
Sie diesen Unterschied.
Als Team sind Sie erfolgreicher, als wenn jeder für sich kämpft. Hel-
fen Sie sich gegenseitig über die Hürden, die Ihnen im Berufsleben
begegnen, hinweg“, gab Kevin Andres mit auf den Weg ins Berufs-
leben und wünschte gemeinsam mit Andreas Görg viel Glück und
Erfolg. „Unsere Mannschaft freut sich bereits heute auf Sie und Ihre
frischen Ideen - ab heute gehören Sie dazu.“
Nach den drei Einführungstagen wurden die neuen Kolleginnen und
Kollegen in den einzelnen Geschäftsstellen empfangen. Die
abwechslungsreiche Ausbildung zum/zur Bankkaufmann/-frau
erfolgt heimatnah in den Geschäftsstellen der Sparkasse Wester-
wald-Sieg im Landkreis Altenkirchen und Westerwaldkreis.

Hintere Reihe stehend v.l.n.r.: Kevin Andres (Ausbildungsleiter), Maxi-
milian Zöller, Ozan Altin, Theresa Ackermann, Emelie Herfen (Jahres-
praktikantin), Simon Marenbach, Yagmur Cigdem, Andreas Görg (Vor-
stand) Vordere Reihe sitzend v.l.n.r.: Marius Luca Heer, Fabio Steudter,
Adriana Steden, Maximilian Groß

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
lVm-Versicherung bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mann naturenergie gmbh & Co. kg bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
lebenshilfe im landkreis bei.

beilagenhinweis

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Mit Ihrer Anzeige ...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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MUSIK & SHOPPING
- Anzeige -

Alle Fächer, alle Klassen
Keine Anmeldegebühr!

Preiswerter Förderunterricht
Probleme in Mathe f. Oberstufe?

Rufen Sie uns an, Tel.: (02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Bessere Noten
im neuen Schuljahr!

Unser Preis

kompetent – natürlich – freundlich

Inhaber Frank Ueckerseifer e.K.
Mittelstr. 4, 57537 Wissen

Telefon: 02742/2840
Fax: 02742/2183

Gerichtsstr. 3, 57537 Wissen
Telefon: 02742/93260

Fax: 02742/932623

Blutdruckmessgerät-Kontrolle
Experten empfehlen:
Spätestens alle zwei Jahre sollten
Blutdruckmessgeräte überprüft
werden.

Lassen Sie jetzt Ihr Blut-
druckmessgerät kontrollieren:
bei uns in der Apotheke durch
einen Experten der Firma
WEPA Apothekenbedarf.

Alle Geräte, alle Hersteller!

Für Ihre Sicherheit:
messtechnische Kon-
trolle mit Prüfsiegel –
auch für Arztgeräte

Unser Preis

10 €

Anmeldung erforderlic
h bis

25.09.2017

Denn Ihr Herz liegt uns am Herzen.
Im gesamten September informieren wir Sie

zum Thema Herzgesundheit.

• Herz-Ausmalaktion für Kinder

• Blutdruck-Mess-Station

• Herz-Quiz

• Gewinnen Sie tolle Preise!

Sonntag 10. September
verkaufsoffen 13-18 Uhr

Am 9. September ist
Freundinnen-Tag.
Wir feiern mit Euch
am Sonntag weiter.
Holt Euch ein
prickelndes Geschenk.

(solange Vorrat reicht)

Und zusätzlich gibt es tolle
Angebote wegen Umbau.
Wir bauen unser Feinkost-
Sortiment aus und bieten
zukünftig einen extravaganten Verpackungs-Service. Überraschung!

Hoffmann GmbH & Co. KG // Rathausstr. 81 // 57537 Wissen // 02742-9310-0 //
hoffmann@bueroboss.de // www.bueroboss.de/hoffmann

Liebe Wissener,
liebe Gäste,
die Wissener Innenstadt einmal anders erleben:
An einem hoffentlich schönen Spätsommernach-
mittag mit Musik und Gaumenfreuden.

Und wenn das Wetter nicht so passend sein sollte:
Sie können sich an diesem Tag in Wissen die pas-
sende Kleidung kaufen - bei Jazz, Soul und Funky
Musik und sich notfalls „warme Gedanken“ ma-
chen.

Wissen hat einiges zu bieten!

Durch Digitalisierung und verändertes Kaufverhalten müssen sich unsere Städ-
te an Sieg und im Westerwald mächtig anstrengen, um etwas Besonderes zu
bieten. Das sollten wir als Bewohner und Gäste auch annehmen.

Der Treffpunkt Wissen spricht uns mit der 6. Auflage von „Musik und Shop-
ping“ alle gleichermaßen an . Von 13.00 bis 18.00 Uhr gibt es ein Programm
auf vier Bühnen und in den Straßen unserer Siegstadt für Kinder und Erwachse-
ne. Das macht Einkaufen an diesem Nachmittag zu einem besonderen Erlebnis.

Das Programm kann sich sehen lassen und alle die sagen, in Wissen „sei nix
los“, sollten an diesem Nachmittag eines Besseren belehrt werden.

Wir sind als Stadt Wissen froh und dankbar, dass es eine engagierte Werbege-
meinschaft gibt, die das ehrenamtlich „auf die Beine“ stellt.

Deshalb wünsche ich den Organisatoren ein gutes Gelingen und Ihnen Allen je-
de Menge Spass beim Einkaufen und Erleben.

Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

1) Standort Marktplatz:
- Kreismusikschule Altenkirchen
- Ensembles und Solisten von 13.00 bis 16.00 Uhr
- Sonus Sax von 16.00 bis 18.00 Uhr
- Germania Wissen: Informationsstand und Verköstigung
- Landhof Wäschenbach: Rohmilchkäse und Brotspezialitäten
- Bäckerei Müller: Heiße Leckereien aus dem Holzbackofen

2) Standort Eisdiele Gimmelli, Mittelstraße:
- Duo Impossible: Original italienische Musik, 13.00 bis mind. 18.00 Uhr
- Tumios handgemachte italienische Pizza direkt aus dem Pizzaofen
- Italienische Weine und Delikatessen - Verkauf und Verprobung

3) Standort obere Rathausstraße
- Musiqspace: Musikschule Stefan Quast, 13.00 bis 15.30 Uhr
- Soulmatic: Blues, Rock und Soul in Höchstform 15.30-18.00 Uhr
- Delikatessen vom Schwenkgrill Pascal Hasenpflug
- Event-Partner: Kölschmobil

4) Standort untere Rathausstraße
- 7Play: Funky Music, Rhythm´n´Blues, 14.00 bis 18.00 Uhr
- Getränkerondell der „Alten Herren Schönstein“
- Food Box Granrath: Burger, Hot-Dogs, Sausages, Frittes
- Ilona Knautz: Französische Crèpes lecker belegt, Kaffee

5) Um 14.30 Uhr: Modenschau und Tanzvorführung an der Sparkasse
- Teilnehmer:
- Tanz(t)raum BALÉ
- PK Fashion
- Mode.Werk Bähner
- Bueroboss Hoffmann
- Optic-Hörakustik Blaeser
- Autohaus Heinrich

6) Kinderattraktionen
- Hüpfburg der Westerwald-Bank
- Glücksrad der Sparkasse Westerwald-Sieg
- Mit-Mach-Zirkus
- Kinderschminken
- Luftkissen der DJK Wissen-Selbach
- Nagelbock (mit einem dicken Hammer Nägel einschlagen

Forstbetrieb Martin Buchen
7) Weitere Stände

- Beate Meise: Schmuckarbeiten
- Daria Wien: Alles aus Papier
- Annette Picolini-Weller: Alles aus Filz
- Familienkreis „Haus der Offenen Tür OT“ Kinder Cocktails,

selbstgemachte Kinder-Knete und Kinder-Farbe



Wissen 19 Nr. 36/2017

10.09.
13 - 18 Uhr

Ab 13.00 Uhr Verkaufsoffen
- Anzeige -

Neue Herbst-
KolleKtioN

eiNgetroffeN!

restlicHe sommerware
zum 1/2 Preis

Wissen
Mittelstraße 8
Fon 02 74 2 /71 99 7

wünscht Ihre LVM-Versicherungsagentur

Manfred Kern
Marktstraße 10-14
57537 Wissen
Telefon 02742 5609
m-kern.lvm.de

Viel Spaß beim
„Wissener Musik und Shopping“

57537 Wissen • Im Kreuztal 91-93
Tel.: 02742/913390

Fax: 02742/91339-29
E-Mail: info@koelschbach.de

www.koelschbach.de

Heizung
Klima

Sanitär

Planung • Lieferung • Montage • Kundendienst
Fachmarkt und Ausstellung

Sprechen Sie mit uns über Ihre Wünsche.
Wir planen gemeinsam, nach Ihren Vorstellungen.

Viel Vergnügen bei Musik & Shopping in Wissen
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Verkehrsplan Musik & Shopping (Sonntag, 10.09.2017)

Veranstaltungsbereich

Parkplätze
VGV Wissen
24.08.2017

11x Absperrgatter mit VZ 250 StVO

4x Umleitung mit VZ 454 StVO

Aufhebung der Einbahnstraßenregelung1

1

2

3

4

5

6

78

9 1 Parkdeck (Im Buschkamp)

2 Platz des Wissener Jahrmarktes (Westerwald Bank)

3 Auf der Rahm

4 Am Biesem (Rathaus)

5 Burgunder Straße

6 Richtweg / Hügelstraße

7 Maarstraße

8 Maarstraße

9 Hintergasse / Bahnhofstraße

Liebe Freunde,
guter Musik,
herzlich willkommen zur 6. Auflage von „Musik &
Shopping“ in Wissen.

Gute Laune, abwechslungsreiche Musik, kulina-
rische Köstlichkeiten und verkaufsoffene Fach-
geschäfte. Diese vielversprechende Mischung er-
wartet Sie am Sonntag, den 10.09.2017 in Wissen.
Italienische Klänge, die unter die Haut gehen, fet-
ziger Jazz und Soul, Balladen und Funky Music - für
jeden Musikgeschmack ist etwas dabei.

An den vier Standorten im Stadtzentrum werden passend zur Musik Speisen
und Getränke gereicht. Die heimischen Gärtnereien vervollständigen das Ambi-
ente mit Blumenflair und Art-Déco. Um 13.00 Uhr öffnen die Fachgeschäfte für
Sie und inspirieren mit den neuesten Trends zu Schnäppchenpreisen.

Für die Kinder haben wir in diesem Jahr besondere Attraktionen: So gibt es au-
ßer Hüpfburg und Glücksrad auch einen professionellen „Mit-Mach-Zirkus“.
Kinderschminken und Luftkissen stehen ebenso bereit wie „Nagelbock“ und
Holzsägen zum Mitmachen. Die Kinder werden dabei betreut, so dass die El-
tern in Ruhe Bummeln und Verweilen können.

Um 14.30 Uhr erwartet Sie wieder eine ausgefallene Modenschau sowie ex-
klusive Tanzdarbietungen. Erleben Sie eine

Ihr Thomas Kölschbach, Treffpunkt Wissen e.V., www.treffpunktwissen.de

Fotos: privat
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Bezirk Elkhausen (185 Exemplare) , Ref.-Nr. 0409-025

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Wissen (280 Exemplare) Umgebung „Fürst-Hatzfeldt-Str.“,

Ref.-Nr. 0409-030

Flexibilität gefragt
Die Flexibilität des Bewerbers ist,
was die Karriere und das Berufs-
leben angeht, wichtiger als je zu-
vor. In nahezu jeder Stellenaus-
schreibung wird zwar Flexibilität
gefordert, aber in den seltensten
Fällen näher spezifiziert. Zum ei-
nen geht es hier um räumliche

Flexibilität, also die Bereitschaft,
den Wohnort zu wechseln bezie-
hungsweise abseits des eigenen
Wohnortes zu arbeiten. Zeitliche
Flexibilität bezeichnet die Bereit-
schaft zu wechselnden Arbeits-
zeiten oder, falls erforderlich, auch
mal Überstunden zu machen.

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!
Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

Lügen der Karriere wegen
Lug und Trug in deutschen Bü-
ros? Wie eine repräsentative
Umfrage im Auftrag des Gesund-
heitsportals „www.apotheken-
umschau.de herausfand, geht es
im Geschäftsleben nicht immer
ganz ehrlich zu. Jeder zweite Be-
rufstätige (49,4 %) ist demnach
der Ansicht, dass man der Karri-
ere im Berufsleben wegen schon
mal zu einer Lüge greifen muss,
um sich gegen die Konkurrenz
durchzusetzen. Fast jeder drit-

te Berufstätige (31,9 %) gibt zu,
seinen Arbeitskollegen oder Vor-
gesetzten gegenüber nicht immer
ganz aufrichtig zu sein und jeder
Sechste (15,9 %) hat bereits bei
einer Bewerbung um einen Ar-
beitsplatz schon mal gelogen.
Vier von zehn berufstätigen Män-
ner und Frauen in Deutschland
(40,8 %) haben sich auch schon
mal im Beruf krank gemeldet, ob-
wohl sie eigentlich gesund waren.

Stellenmarkt Aktuell

Nicht mehr

nur vom Traumjob

träumen …

Ausbildungsplatz gesucht
und gefunden auf

stellenmarkt aktuell
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Die Evangelische Kirchengemeinde Wissen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

HausmEistEr/in
Der Stellenumfang beträgt 16 Wochenstunden. Eine Aufteilung in
Hausmeisterdienst und Pflege der Außenanlagen ist möglich.

Wir erwarten handwerkliches Geschick, den Führerschein Klasse B,
Flexibilität sowie die Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche oder zu einer
anderen christlichen Kirche oder Gemeinschaft.

Wir bieten Vergütung nach BAT-KF und eine zusätzl. Altersversorgung.
Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich bis zum 19.09.2017 an die:

Evangelische Kirchengemeinde Wissen
auf der rahm 19a | 57537 Wissen
Auskunft erteilt: Pfarrer Marcus Tesch | Tel. 02742/93 70 32

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht
zum 01. Januar 2018 eine/n

Schulhausmeister/in
für die Berufsbildende Schule Wissen.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (46 Wochenstunden). Die wöchentliche
Arbeitszeit richtet sich nach einem Einsatzplan.

Aufgabengebiete sind insbesondere die Kontrolle der Gebäude und Außenanlagen,
Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten, die Kontrolle des Reinigungspersonals,
Schadensaufnahme und selbstständige Durchführung kleinerer Reparaturen. Zudem
gehören die Pflege der Außenanlagen und der Winterdienst mit zum vielfältigen
Aufgabenbereich.

Gesucht wird eine fachlich qualifizierte und verantwortungsbewusste Persönlichkeit.
Wir erwarten eine hohe Einsatzbereitschaft und körperliche Belastbarkeit, Flexibilität und
Teamfähigkeit sowie ein vorhandenes fachübergreifendes technisches Geschick.

Einstellungsvoraussetzungen sind eine abgeschlossene Ausbildung im Bauhandwerk
(z. B. als Tischler/in, Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik,
Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik) und die Fahrerlaubnis der Klasse B
(PKW). Die Bereitschaft, gelegentlich am Wochenende oder abends Dienst zu leisten,
wird vorausgesetzt.

Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt nach
Entgeltgruppe 5 TVöD. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab bei Frau Brenncke
(Tel. 02681/81-2074) informieren. Näheres über den Landkreis Altenkirchen finden Sie
im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als
familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 25. Sept. 2017 an:

Kreisverwaltung Altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 Altenkirchen

Wir sind ein mittelständisches expandierendes Unternehmen im
Bereich Stahl- und Metallbau und fertigen Maschinenteile sowie

Stahl- und Sonderkonstruktionen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Daueranstellung

schlosser/in
mit guten Schweißkenntnissen,

die selbstständig nach Zeichnung arbeiten.

schweißer/in
mit Qualifikation im Druckbehälterbereich.

röhrig metallverarbeitung gmbh & Co. kg
Betzdorfer Straße 32 · 57520 Rosenheim · Tel.: 0 27 47 / 9 24 30 · www.metall-roehrig.de

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Auf Transparenz achten
In ihren Kontaktdaten geben Un-
ternehmen in ihrer Stellenanzeige
immer eine nachprüfbare, trans-
parente (E-Mail-)Adresse an, an
die man seine Bewerbung richtet.
Dabei muss nicht unbedingt ein
Ansprechpartner genannt sein,
denn nicht selten verzichten Un-
ternehmen darauf, wenn auf die
Ausschreibung viele Bewerbun-

gen zu erwarten sind.
Eine gesunde Portion Vorsicht ist
geboten, wenn in den Kontaktda-
ten eine anonyme Handy-Num-
mer aufgeführt ist oder Mailad-
ressen angegeben sind, die auf
@gmail.com, @yahoo.de & Co.
enden. Dahinter stecken häufig
Datensammler oder obskure Un-
ternehmen.

Schrittweise zum passenden Job
Ob ein Bewerber zu einem Un-
ternehmen passt, wird nicht
selten in einem Bewerbungs-
prozess mit mehreren Schritten
herausgefunden.
Dazu gehören unter anderem
Telefoninterview, fachliches In-

terview und nicht selten eine
Teilnahme am Assessment-
Center. Wer den Einstieg ge-
schafft hat, dem wird bei einem
Großunternehmen eine Vielzahl
von Aufstiegsmöglichkeiten ge-
boten.
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Ihr Fachbetrieb für alternative
Heiz-Energien und schöne Bäder

Siegtalstraße 27 • 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 02741/930150

• Pelletheizungen
• Solaranlagen
• Wärmepumpen

• Bad-Installationen
• Photovoltaikanlagen
• Pellet- und Holzöfen

www.pfeifer-freusburg.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02742-1055

W
is

se
n

Wilhelmstraße 18 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/9833-0 · Fax: 02681/9833-55
Rathausstraße 23 · 57537 Wissen · Telefon: 02742/911120 · Fax: 02742/911121

Holzgasse 6 · 51570 Windeck · Telefon: 02292/681216 · Fax: 02292/681217 · www.steinstrass-partner.de

Rechtsanwalt
Heinz H. Schneider

FA für Familienrecht
ADAC-Vertragsanwalt

Rechtsanwalt
Bernd Koch

FA für Arbeitsrecht
FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Jochen Alfes

FA für Arbeitsrecht
FA für Verkehrsrecht

Rechtsanwalt
Clemens Storbeck

FA für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Christian Klein
FA für Arbeitsrecht

Wirtschaftsmediator (CVM)

Rechtsanwalt
Sven Bromba
FA für Strafrecht

Dipl. Finanzwirt (FH)

Rechtsanwältin
Sabine Drews

FA für Familienrecht

„Feines Outlet ab Größe 42“
Reduzierte Luxusschnäppchen

30%-70%

Exclusive Mode von 42 bis 54
40%
50%

60%
Bahnhofstraße 17 (im historischen Bahnhof)

57548 Kirchen | 02741 9758877 | www.beilmann-moden.de

Ab sofort!

Weitere
40% Rabatt

auf alles
Inh.: O. Hölzemann

Viktoriastraße 19 · Betzdorf · Tel.: 0160 / 97903321
Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr

Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Mängel rechtzeitig entdecken
Rund zwölf Mängel gibt es dem
Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB) zufolge im Durchschnitt
bei jedem Neubauprojekt in
Deutschland.
Nicht alle sind gravierend –
vor allem, wenn sie rechtzei-
tig entdeckt und nicht überbaut
werden.Sonst kann auch ein
kleinerer Mangel erhebliche Fol-

gekosten und Bauverzögerun-
gen nach sich ziehen.
Die Begleitung durch einen un-
abhängigen Bauherrenberater
von Anfang an gibt Sicherheit.
Unter www.bsb-ev.de sind mehr
Informationen und Adressen von
Vertrauensanwälten und Bauher-
renberatern abrufbar. djd

Passenden Partner
beim Immobilienkredit finden
Immobilienkredite sind nach
wie vor günstig zu haben. Aber
wo und wie erhält der Bau-
oder Kaufwillige den günstigs-
ten Kredit? Dabei kann ein Kre-
ditvermittler hilfreich sein. Er hat
gegenüber einer Bank oder Spar-
kasse den Vorteil, dass er Ange-
bote mehrerer Kreditgeber unter-
breiten kann. Oftmals kann ein
Vermittler auch günstigere Kon-

ditionen bei einem Anbieter aus-
handeln, als es der einzelne Dar-
lehensnehmer direkt mit der Bank
könnte. Der Kunde erkennt einen
seriösen Vermittler daran, dass er
mehr als ein Angebot vorlegt und
die Entscheidung dem Kunden
überlässt, ohne eine direkte Emp-
fehlung abzugeben. Dies heraus-
zufinden, ist das Ergebnis der Be-
ratung und Sache des Kunden.

Sie brauchen
ein Schlüsselerlebnis?

Sie wollen bauen?

immobilienwelt
in Ihrer Wochenzeitung

könnte die Rettung sein!
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Fotograf gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Mercedes E350 T CDI 4Matic
BlueEFFICIENCY, 7G-TRONIC
PLUS Automatik, 195 kW, gr. Plak.,
Bj. 2011, TÜV 2019, 170 Tkm, ZV,
eFH, ABS, Stereo, Navi, Licht-,
Diebstahlschutz- und Fahrassis-
tenz-Paket, Anhängevorrichtung,
iridiumsilber, Lederausstattung,
Standheizung, sehr gepfl., 17.700
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Mercedes E300 CDI Elegance
BlueTEC DPF, Automatik, 170 kW,
gr. Plak., Bj. 2014, TÜV 2019, 151
Tkm, ZV, eFH, ABS, Stereo, Navi,
LED, tenoritgrau., Lederausstat-
tung., 23.500 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top VW Fox, 40 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV neu, 163 Tkm, Motor
überholt, im Leerlauf leuchtet
Öllampe, schwarz, Stereo, 8-f. ber.,
sehr gepfl., 1.400 €. Kfz Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top Ford Focus „Ghia“ aus 2.
Hd., 4-trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 99,
TÜV neu, 173 Tkm, alle Insp., eFH,
Klima, ZV, ABS, Alu, M+S, silber-
met., gepfl. Zust., 1.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher
Zustand. Tägl. 24 Std. erreichbar,
zahle bar. Abdel Gani Automobil.
Tel.: 0173/3049605, 0261/2081855

M.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. E-Sachs-Str. 7,
56070 Koblenz. Tel.: 0176/
29793431 auch WE, 0261/
39077051

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.500 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Wir suchen zum Kauf: Schönes
bezugsfertiges Einfamilienhaus ab
125 qm mit Gartengrundstück in
Wissen/Sieg. Tel.: 0177/4951436

immobilienmarkt

Wir suchen ein Einfamilienhaus
mit ca. 120 qm Wfl. für ca.
100.000,- €, gerne auch renovie-
rungsbedürftig, für unseren Kun-
den, Westerwald-Sieg Immobilien,
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Wissen - Top-Lage, 4 Zimmer,
Wohnküche, Bad, Bungalow-
Hauptwohnung mit Kachelofen u.
eigenst. Gasheizung, Kaltmiete:
580 €, zzgl. 100 € Nebenkosten,
100 qm Wohnfl., Bad, Balkon, Gar-
ten mit Gartenhaus, Keller, Stell-
plätze vorhanden, 2 Terrassen,
Hundehaltung nicht erwünscht,
zum 01.01.2018 zu vermieten, Tel.:
02742/910679

Wissen-Stadt-Mitte, sehr zentral
gelegen!!!! Gemütliche Wohnung,
1. Etage, ca. 70 qm, 2 ZKB, Kalt-
miete 330 € + NK + 2 MM Kaution.
Nur an nachweislich solvente Mit-
menschen zu vermieten. Tel.:
0160/2368805.

Vermietung

Birken-Honigsessen, 83 qm, 3
ZKB, 380 € KM + 150 € NK + 2
MM KT, ab sofort zu verm. Tel.:
0176/24149219

Top Fiat Grande Punto „Giugiaro“
aus 2. Hd., 57 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV neu, 3trg., 189 Tkm,
alle Insp., ABS, eFH, Stereo, rot,
super gepfl., 1.600 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Opel Astra F-Cabrio-GL aus 2.
Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 94, TÜV
10/17, 208 Tkm, el. Dach., techn.
ok, opt. Mängel, blaumet., 350 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

! 300 - 3.000 € - Kaufe alle Kfz, auch
mit Motorschaden, TÜV, km-Stand
egal. Auto Export. Tel.: 02622/8771494

Opel Corsa B „Edition“ aus 2.
Hd., Bj. 99, TÜV 5/18, 48 kW, gr.
Plak., 239 Tkm, läuft top! SD,
Servo, Airbags, ABS, Alu, Stereo,
guter Zust., 850 €. KFZ Sutorius.
Tel.: 0171/3114259

ab
5,- €

Kleinananzeige
online buchen:
wittich.de/anzeigen

www.wittich.de
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Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Top Opel Corsa C "Edition" aus 2.
Hd., 3trg., 44 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV 8/2018, 146 Tkm,
Klima, ZV, eFH, Stereo, 8fach ber.,
graumet., top gepfl., 2.600 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Ford Focus „Ghia“ aus 2.
Hd., 4-trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 99,
TÜV neu, 173 Tkm, alle Insp., eFH,
Klima, ZV, ABS, Alu, M+S, silber-
met., gepfl. Zust., 1.600 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Golf II, Autom., aus 2. Hd., 66 kW,
gr. Plak., Bj. 90, TÜV 10/2018, nur
154 Tkm, SD, ZV, 4-trg., techn. ok,
opt. Mängel, blau, 500 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Zuverl. Nachtfahrer f. Ausliefe-
rung Rhein-Zeitung auf 450-€-Ba-
sis gesucht, Raum Hamm/Sieg u.
Wissen. Tel.: 02682/969396

Wohlfühlmassagen Svenja Müller.
Termine nach Vereinbarung 09.00-
19.00 Uhr, Tel.: 02742/9137640
www.wohlfühl-massagen.com.
Jetzt auch auf Facebook. !!!Neu!!!
Wellness-Workshop "Rund um
Dein Gesicht" und "Entspannte
Hände". Ich freue mich auf deine
Anmeldung.

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Gartenpflege, Grundstücksin-
standsetzung, Baumservice u.v.m.
Fa. D. Bours, www.galaforst.de,
Tel.: 0174/5669231

Hundesitter gesucht. Wissen. Tel.:
0151/12153851

sonstiges

Wissen-Schönstein, Hilfe für Haus
und Garten gesucht. 1x in der
Woche 2 bis 5 Stunden (freitags).
Voraussetzung: Kenntnisse in Gar-
tenpflege und kleinen Hausmeister-
tätigkeiten. Tel.: 02742/9306910

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

stellenmarkt

Wir suchen eine Pflegefach-
kraft m/w für unsere stationäre
Pflegeeinrichtung (Gemeinde Win-
deck). Das Pflegeheim Wiedenhof
wird seit 25 Jahren als Familienbe-
trieb geführt. Flexible Dienstplange-
staltung und eine entspannte
Arbeitsatmosphäre zeichnen uns
aus. Von geringfügig (Aushilfe) bis
zur Vollzeitstelle. Seniorenheim
Wiedenhof GmbH & Co. KG Tel.:
02292/9137-0 www.wiedenhof.info

Gesucht: Pflegehilfskraft m/w in

Vollzeit, Teilzeit und auch Aushilfe.

Einsatzorte: Windeck Wiedenhof

und Herchen. Seniorenheim Wie-

denhof GmbH & Co. KG. Tel.:

02292/9137-0

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Blumen Leonards Floristik + Gartenbau
Mittelstraße 6, 57537 Wissen,
Telefon 02742 /2241
Telefax 02742 /71653

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

oliver Feisel Doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

www.zellertal-online.de

Arnbruck & Drachselsried
Geheimtipp des Bayerischen Waldes.

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer für

ein Schnäppchen gut!
wittich.de/anzeigen
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Rathausstraße 36 + 42 · Wissen

Damenmode

Herrenmode

Youngfashion

Kindermode

Tag- und Nachtwäsche
Ausgenommen Sonderbestellungen, Auswahlen

und bereits reduzierte Ware.

Herbst-Aktion
vom 07.09. – 16.09.2017


